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Umschlag: Eine HiFi-Anlaga bestehend aus: 
SABA HiFi Studio Freiburg Stereo, 

SABA HiFi Studiotonbandgerat G0 SH, 
SABA HiFi Plattenspieler 360, | 

SABA HiFi Lautsprecherboxen IV A. 


Wo lesen Sie was? 


Auf Seite finden Sie 


3, á Warum High Fidelity? 
Wenn Sie Musik lieben, und wenn für Sie Musikwiedergabe zu Hause mehr ist als 
Berieselung, sagt Ihnen dieses Kapitel wichtiges über vollkommene Musikwiedergabe. 








3, 4 Was Ist High Fidelity? 

Hier erfahren Sie, wie Sie zu High Fidelity kommen, warum es das Bausteinprinzip gibt 
und weshalb der Vergleich von technischen Daten wichtig ist. 

.._— ا 

5 Was brauchen Sie für HiFi-Wiedergabe? 

Hier erfahren Sie, welche Geräte Sie unbedingt brauchen und womit eine Anlage ergänzt 
werden kann. 

6,7 Was muß ein HIFI-Plattenspieler leisten? 

Originalgetreue Schallplattenwiedergabe beginnt beim Abspielgerát, Lesen Sie auf dieser 
Seite, welche Vorzüge Ihnen die Sasa HiFi-Plattenspieler bieten. 

EE MN MM... LLLI 

8,8 Worauf es bei HiFi-Tonbandgeräten ankommt 
und weshalb Sasa Tonbandgeräte in High Fidelity aufnehmen und wiedergeben, erfahren 
Sie hier. 

10, 11 Was können Sie von einem HiFi-Stereo-Tuner verlangen? 

Soviel: Er muß Musik so wiedergeben, wie der Sender sie ausstrahlt: naturgetreu. 
Hier lesen Sie, wie man Empfangsgerate beurteilt, 

a —— À—Q——M—'— M‏ — — ےےےےےےےے ےمےممممممہمممممےم...۔.۔ o‏ هه 

12-15 HiFi heißt bei Verstärkern: weder hinzulügen noch wegnehmen, 

Lernen Sie hier die Maßstäbe zum Messen der Qualität und Leistung von Verstärkern 
kennen. 

— ك س س س 1 WE 3X‏ ا 

16-19 Was ist eine Tuner-Verstärker-Kombination? 

Nicht nur ein platzsparendes HiFi-Gerät, sondern auch ... (mehr darüber auf diesen 
vier Seiten). 
P —r s — — — 

20. 21 Weshalb SABA HiFi-Lautsprecher »neutrale« Mittler des Klangs sind, 
warum es Lautsprecher-»Boxen« gibt, und was man wissen muß, um ihre Qualität beurteilen 
zu kónnen. 

22,23 Wer paDt zu wem? e 
Hier sehen Sie einige Vorschläge, wie Sie aus Bausteinen HiFi-Anlagen zusammenstellen 
können. 

AE 


24-97 Wie sieht eine aus Bausteinen kombinierte HiFi-Anlage in der Wohnung aus? 
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Was heißt HiFi? 

High Fidelity heißt — wörtlich übersetzt — hohe 
Maturtreue. High Fidelity - Kurzform: HiFi — ist 
der Qualitatsbegriff fur Geräte, die Musik 
genauso wiedergeben, wie sie im Konzertsaal, 
im Schallplatten- oder Funkstudio erklingt, 


Was man über HiFi wissen sollte 

Gewisse Grundbegriffe (und ihre Kenntnis) ge- 
hören zu jeder Liebhaberei — ob das Fotografie, 
Malerer oder Musikwiedergabe ist, Unsere 
Broschüre möchte Ihnen diese Kenntnisse ver- 
mitteln und Ihnen Sasa HiFi-Geräte vorstellen, 


Ist Qualität bei HiFi meßbar? 

Mefidaten erlauben den objektiven Leistungs- 
vergleich. Deshalb gibt es Din-Vorschriften über 
Mindestanforderungen, die von HiFi-Geraten 
erfüllt werden müssen. Entsprechen Wiedergabe- 
geräte der Norm, dürfen sie das Prädikat 

»HiFi = DIN 45 500۰+ tragen. 


Mit fremden Federn schmücken 

Mit «HiFi« werden immer wieder auch Geräte 
bezeichnet, welche den Mindestanförderungen 
nach DIN 45500 nicht oder nur teilweise eml- 
sprechen. Deshalb achten Sie darauf: Echte HiFi- 
Geräte müssen die Din-Forderungen vollständig 
erfüllen. (Só wie Sana HIFi-Geräte, Teilweise 
übertreiien diese die Norm sogar erheblich.) 


Warum High Fidelity? 


Sie lieben Musik. Und was Sie im Konzertsaal, 
im Opernhaus hören, möchten Sie auch bei sich 
zu Hause hören können. Wann Sie wollen. So oft 
Sie wollen. Und so wie im Konzert. Wie in der 
Oper. 

Jedoch: Gewohnliche Rundfunkgeräte oder 
Musikschränke können Musik nicht naturgetreu 
übertragen. Sie bieten Ihnen auch nicht entfernt 


das an Feinheiten reiche Klangbild des Originals; 


Die volle Schönheit der Musik, Ihr ganzer 
Klangreichtum bleiben ungehört. 

Nur eine besondere Klasse von Wiedergabe- 
geraten erschließt Ihnen die gesamte Klang- 
fulle einer Musikdarbretung. Die feinsten Nuan- 
cierungen der Dynamik ebenso wie die Vielfalt 
der Klangtarben. Es sind High-Fidelity-Geràáte. 
Sie werden in Einzelfertigung gebaut. Stück für 
stück. Darum sind sie nicht billig. Und der Auf- 
wand an Schaltungstechnik und Bauelementen 
ist bei ihnen weit höher als bei den besten 
Radios, 

Darum gibt es High Fidelity: Damit Sie alles 
hören können, Alles, was Ihre Schallplatten und 
Tonbänder bergen, was Rundlunksendungen 
Ihnen bieten. 


Was ist High Fidelity? 


Die HiFi-Anlage — ein »Team von Spezialisten« 
HiFi-Anlagen bestehen aus Einzelgeräten. Aus 
Bausteinen, wie der Fachmann sagt, Dafür gibt 
es qute Gründe. 

Erstens: Die Aufteilung der Wiedergabeain- 
richtung in eine Kette mit Gliedern macht es der 
Technik möglich, jedes Glied dieser Kette opti- 
mal auszustatten, 

Zweitens! Sie können mit Bausteinen Ihre 
Anlage genau Ihrem Wunsch anpassen. Sei es 
im Preis, im Platzbedarf oder in Ihren Ansprü- 
chen an die Leistung. 

Drittens: Ihre HiFi-Anlage können Sie nach 
und nach anschaffen. Mit dem Plattenspieler, 
dem Stereo-Verstarker und einem Lautsprecher- 
paar beginnen Sie, (Oder statt des Verstarkers 
mit einer Tuner-Verstärker-Kombination.) Später 
ergänzen Sie mit weiteren Programmuguellen. 
Mit einem Urw-Empfangsteil (Tuner) oder einem 
Tonbandgerät, 

Viertens: HiFi-Bausteine können Sie auf- 
stellen wo und wie Sie wollen. Ins Regal. Oder 
in die Schrankwand. (Viel Platz brauchen Sie 
ohnehin nicht dafür.) Es ist auch moglich, voll- 
transistorisierte HiFi-Gerate unauffällig einzu- 
bauen. Denn im Gegensatz zu Röhrengeräten 
entwickeln sie nur wenig Wärme. 

Und schließlich konnen Sie später einzelne 
Bausteine durch noch bessere ersetzen, Ausge- 
wechselte HiFi-Bausteine können Sie weilerver- 
kaufen, Es gibt nämlich bereits einen »Ge- 
brauchtaerátemarkt«, (Aul ihm erzielen SABA- 
Geräte qute Preise.) Ein Blick in den Anzeigen- 
teil van Musikzeitschriften (HiFi-Stereophonia, 
Fono Forum) beweist es, 


Schon geringes Wissen über Akustik genügt... 
Tone sind Schwingungen. Bei Saiteninstrumen- 
ten schwingen die Saiten durch Zupfen oder 
Streichen. Bei Blasinstrumenten gerät die Luft 
im Innern durch Anblasen ins Schwingen. 

Die Zahl der Schwingungen ist ihre Frequenz, 
die Maßeinheit das Hertz (Hz). Der tiefste Cello- 
Ton z. B.. das C, hat 65,4 Hz, Der Kammerton a’ 
440 Hz. Der Frequenzumfang der Orgel reicht 
von 16,4 Hz bis zu 8372 Hz. 


Der Ton macht die Musik 
Musik besteht aus Tönen. Aneinandergereiht 
ergeben sie die Melodie. Doch der Ton a’ klingt 
von einer Violine anders als vom Klavier. Das 
liegt an der Klangfarbe. Jedes Musikinstrument 
erzeugt nämlich neben der Tonschwingung, die 
die Tonhóhe bestimmt, auch Obertonschwingun- 
gen. Obertóne verleihen den Tönen aller Musik- 
instrumente ihre charakteristische Klangfarbe. 
Der Oberton-Frequenzbereich reicht über die 
höchsten Frequenzen der Grundtöne. Bis weit 
über den Hörbereich. Obertöne in Verbindung 
mit dem Grundton bilden den Klang. Deshalb 
hieße es besser: Der Klang macht die Musik. 
Wenn alle Schwingungen, die ein Klang- 
korper abgibt, übertragen werden, dann haben 
Sie HiFi. 


Wichtiges Merkmal von HiFi-Geräten: 

der Übertragungsbereich 

Jetiefer dietiefen Töne sind, und je höher die 
hohen Töne reichen, die eine Anlage überträgt, 
desto größer ist ihr Übertragungsbereich. Bei 
HiFi-Geräten muß er von den tiefsten Grund- 
tönen bis zu den höchsten Obertónen reichen. 
Erst dann können alle Klänge eines Musikwerkes 
in ihrer originalen Klangfarbe wiedergegeben 
werden. 

Früher galten Rundfunkempfänger als hervor- 
ragend, wenn sie Frequenzen von 100 Hz bis 
10000 Hz abgaben. Die meisten Geräte aus dem 
SABA HiFi-Programm dagegen übertragen einen 
Frequenzbereich von unter 20 Hz bis über 
20000 Hz. 


High-Fidelity-Geräte dürfen nichts hinzufügen... 
Alle Wiedergabegeräte erzeugen bei ihrer Arbeit 
(leider) eigene Schwingungen. Diese gesellen 
sich denjenigen Frequenzen hinzu, die über- 
tragen werden sollen. Das verzerrt den Klana. 
Techniker bezeichnen diese Klangveränderung 
mit Klirren, ihre Stárke mit Klirrgrad. Haben Sie 
ein scharfes Ohr, können Sie bei mittleren und 
hohen Tónen Verzerrungen von weniger als 
einem Prozent feststellen, 

Bei den 5۸8۸ HiFi-Geraten ist der Klirrgrad 
so niedrig, daB er auch von geschulten Ohren 
nicht mehr wahrgenommen wird. 


... aber auch nichts weglassen 

Manche Wiedergabegeräte haben die (schlechte) 
Angewohnheit, Schwingungen nicht gleichmäßig 
zu übertragen. Die einen Frequenzen geben sie 
stärker wieder, die andern schwächer. Techniker 
bezeichnen diese Schwankungen mit ,Abwei- 
chung von der Geradlinigkeit (Linearitat)'. 

Saga HiFi-Geráte geben alle Schwingungen 
gleichmáBig wieder. Sie haben eine gute Linea- 
rität (wie die Techniker sagen) und deshalb ein 
ausgewogenes Klangbild (wie Musikfreunde 
feststellen). 


Jetzt wissen Sie, was High-Fidelity-Geräte 
kennzeichnet... 

Ein großer Frequenzumfang. Ein kleiner Klirr- 
grad. Ein geradliniger Frequenzgang. 


High Fidelity muB nicht laut sein 
Das menschliche Ohr hort bei leiser Wiedergabe 
Höhen und Tiefen schwächer als bei lauter. Das 
wäre ein Mangel bei HiFi-Geräten. Deshalb 
besitzen SABA HiFi-Geraáie eine Regeleinrichtung, 
die wahlweise »gehörrichtige« Lautstärkeein- 
stellung ermöglicht. So können Sie Musik auch 
leise hören und haben bei jeder Lautstärke voll- 
kommene Wiedergabe. 

Fachleute wissen: Je besser eine HiFi-Anlage 
ist, desto besser kann man mit ihr auch leise 
hören. 


High Fidelity + Stereo = naturgetreue 
Wiedergabe 

Die Stereophonie ist die Krönung der High- 
Fidelity- Technik. Denn die Stereophonie ermög- 
licht das räumliche Hören. Breite und Tiefe des 
Orchesters werden hörbar, das Klangbild wird 
plastisch und durchsichtig. Die Stimmen treten 
hervor. Die Instrumente klingen klar gegliedert. 
Sie haben den Eindruck, als säßen die Musiker 
direkt vor Ihnen. 

Stereophonie allein ist allerdings noch kein 
Wertmaßstab für Wiedergabe-Qualität. Erst durch 
High-Fidelity-Geräte wird stereophone Musik 
zum Erlebnis. 


Warum es wichtig ist, alle technischen Daten 
zu vergleichen 
Sie können HiFi-Geräte nach Gehör kaufen. 
Oder nach Aussehen. Oder nach Preis, Über 
Qualität und Leistung geben die technischen 
Daten Auskunft. Für alle HiFi-Geräte finden Sie 
in dieser Broschüre technische Daten. Und Er- 
klárungen, was die Meßwerte für die objektive 
Beurteilung bedeuten. 

Viel Spaß beim Auswählen! 


Hier sehen Sie, was Sie für die originalgetreue Musikwiedergabe (High Fidelity) brauchen 





Verstärker 


Programm-Quellen 


Lautsprecher 
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Plattenspieler Tonbandgeräl Empfänger (Tuner) verstärkt die von den verwandelt die vom 
verwandelt dia verwandelt die verwandelt die (hoch- Programmuuellen | Verstärker kommende 
(mechanische) (magnetische) frequente, elektrische) kommenden schwachen Ausgangsleistung 
Schallinformalionen Schalliniormationen Schallinformationen elektrischen Schwingun- | in hórbaren Schall: 
der Schallplatte in des Tonbandes in des Rundfunksenders gen auf hàhe Sie hören Musik. 
elektrische elektrische in elektrische Ausgangsleisiungen, | 

Schwingungen. Schwingungen, Schwingungen, 


Tuner-Verstärker- Kombination 








ist Programm-Quelle 
(Rundfunkempfang) und 
Verstärker zugleich. 


SABA HiFi Stereo-Plattenspieler 


Was muß ein Plattenspieler können? 

Klänge sind Schwingungen. Die Rillen Ihrer 
Schallplatten enthalten Schwingungen: konser- 
vierte Musik. Der Plattenspieler muß sie abtasten 
und an den Verstárker weitergeben. Nur HiFi- 
Plattenspieler kónnen Schwingungen derart 
vollständig und unverändert übertragen, daß 
Musik so klingt, wie sie aufgenommen wurde. 


Wie funktionieren Plattenspieler und was ist 

das Besondere an HiFi-Plattenspielern? 
Plattenspieler haben ein Laufwerk. Es dreht den 
Plattenteller. Außerdem besitzen sie einen Ton- 
arm. Dieser trägt den Tonabnehmer. 


Das Laufwerk 
eines HiFi-Plattenspielers ist ein Meisterwerk 
an Präzision. Das muß so sein, denn der Platten- 
teller soll sich völlig gleichmäßig drehen. (Tut 
er's nicht, hören Sie Tonhöhenschwankungen.) 
Nach HiFi-Norm (DIN 45500) dürfen Gleichlauf- 
Schwankungen nicht größer als + 2°/oo sein. 

Bei SABA HiFi-Plattenspielern ist der Gleichlauf 
besser. 

Eine normale Langspielplatte muB sich in der 
Minute genau 33 Vamal drehen. Ist sie lang- 
samer, werden die Töne tiefer als sie in Wirk- 
lichkeit sind. Und hóher, wenn die Platte schnel- 
ler läuft. SABA Plattenspieler sind zuverlässige 
»Musiker«. Sie halten die Tonhöhe genau ein. 

Die Plattenteller von SABA HiFi-Plattenspie- 
lern sind Schwergewichtler. Und ausgewuchtet 
wie die Räder Ihres Autos. Auch das fördert die 
Gleichlaufgenauigkeit. 


Der Tonabnehmer 
hat eine Nadel. Sie folgt den Wellenlinien der 
Plattenrillen. Dabei entsprechen ihre Bewegun- 
gen den Klangschwingungen. Nadelbewegungen 
erzeugen im Tonabnehmer elektrische Schwin- 
gungen, die durch Verstárker und Lautsprecher 
zu hórbaren Klängen werden. Zu Musik. Schall- 
plattenrillen sind haarfein. (Breite einer Rille 
etwa co mm.) Das heißt: Die Abtastung muß 
enorm feinfühlig sein. Damit keine Verzerrungen 
entstehen und alle Schwingungen übertragen 
werden, muß die Nadel den Wellenbewegungen 
genau folgen. Widerstandslos. Gewohnliche 
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Tonabnehmer kónnen das nicht. Nur HiFi-Ton- 
abnehmer. 

SABA HiFi-Plattenspieler besitzen Tonab- 
nehmersysteme mit groBer Nadelnachgiebigkeit. 
Sie übertreffen darin und im Übertragungsbe- 
reich DiN 45 500 beträchtlich. 


Der Tonarm 
wird von der Nadel des Tonabnehmers über die 
Platte gezogen. Das heißt: Der Tonarm muß sich 
so leicht bewegen lassen, daß die Nadelbe- 
wegungen nicht gehemmt werden. Deshalb 
ruhen die Tonarme der SABA HiFi-Plattenspieler 
in Präzisionskugellagern, die so wenig Reibung 
haben wie die Achsen der Rädchen in einem 
Uhrwerk. Deshalb sind die Tonarme senkrecht 
und waagerecht ausbalanciert. 

Nicht sein eigenes Gewicht drückt den Ton- 
arm und damit die Nadel auf die Platte, sondern 
eine Feder. Der Druck ist regulierbar. Von null 
bis fünf Pond. Von flaumleicht bis sanft. Auch 
das gibt es nur bei HiFi-Plattenspielern. Denn je 
niedriger der Auflagedruck sein kann, desto 
mehr schonen Sie Ihre Schallplatten. 


Was Sie sonst noch über HiFi-Plattenspieler 
wissen sollten 

Laufwerk, Plattenteller und der Tonarm mit 
seinen Teilen sind auf eine Metallplatte montiert. 
Das Chassis, wie der Fachmann sagt. Das Chas- 
sis ist federnd in das Gehäuse eingehängt. Ge- 
hàuse von HiFi-Plattenspielern werden auch als 
Zarge oder Konsole bezeichnet. Die federnde 
Aufhängung - ein weiteres HiFi-Merkmal — ver- 
meidet Stórungen der Wiedergabe durch Er- 
schütterungen (und durch Trittschall und Mikro- 
fonie, wie Techniker sagen). Zum Komfort eines 
HiFi-Plattenspielers gehört ein Tonarmlift. Er 
erlaubt es, den Tonarm behutsam abzusenken 
und so Nadel und Schallplatte zu schonen. 

SABA HiFi-Plattenspieler sind mit einem Tonarm- 
lift ausgestattet. 


Der Plattenspieler entscheidet die Güte 

Ihrer HiFi-Anlage 

Denn nur was der Plattenspieler abtastet, kónnen 
Verstárker und Lautsprecher wiedergeben. 
Schwingungen, die der Plattenspieler ausläßt, 


fehlen bei der Wiedergabe. Was er verfälscht, 
können Verstärker und Lautsprecher nicht rich- 
tig übertragen. Sie sehen: Ein guter Platten- 
spieler ist wichtig. 


SABA HiFi Plattenspieler 326 
(Siehe Abb. Seite 7) 

Mit Wechselautomatik. Tonarmlift und Antiskating- 
Einrichtung. Erschütterungsfreie Bedienung durch 
Schiebetasten. Manuelles und automatisches Abspielen 
einzelner Schallplatten. Antrieb: Vierpol-Asynchronmotor. 
Gleichlaufschwankungen unter + 0,1 o. Stereo-Ton- 
abnehmer; »Shure«-Magnetsystem M-75 M-G mit aus- 
wechselbarer Diamantnadel. Empfohlene Auflagekraft 
1...1,5 p. Frequenzumfang 20 Hz = 20 kHz. Ubersprech- 
dampfung besser als 20 dB. Netzanschluß: 110/220 V. 
Nadelnachgiebigkeit 25x 10-5 cm/dyn. Nußbaumgehäuse 
hell mattiert mit getonter Plexiglashaube. MaBe: 
42x35,5x 19,5 cm, Gewicht: 11,2 kg. Entspricht der Norm 
für HiFi-Geräte DIN 45 500. 





SABA HiFi Plattenspieler 360 
Mit Tonarmlift. Erschütterungsfreie Bedienung durch 
Schwenkhebel. Manuelles Abspielen einzelner Schall- 
piatten. Antrieb: Hysteresis-Synchronmotor. Gleichlauf- 
Schwankungen unter + 0,1% »Shure-Professionale- 
Tonarm. Stereo-Tonabnehmer: »Shure«-Magnetsystem 
M 44/7 mit auswechselbarer Diamantnadel. Empfohlene 
Auflagekraft 1,5... 3 p. Frequenzumfang 20 Hz - 20 KHz. 
Übersprechdämpfung besser als 25 dB. Nadelnachgiebig- 
keit 20x 10* cm/dyn. MetzanschluB 110/220 V. NuBbaum- 
gehäuse hell mattiert mit getönter Plexiglashaube. 
Maße: 46 x 36,5 x 19,5 cm. Gewicht: 12,5 kg. Entspricht der 
Norm für HiFi-Gerate DIN 45500. 


Aufbauprinzip der SABA 
HiFi Stereo Plattenspleler 
(SABA HIFi Platten- 
spioler 328) 


1 2 
Edalhalzkonsale. Batont Chassisplatine. Trägt Laul- 
die wohnliche Note. . wark und Tonarm; ist 
tedarnd und kórperschall- 
hammend in die Konsole 
eingehängt. 


3 
Schwerer Plattenteller, 


14 | 13 


12 


dynamisch ausgawuchtat, 


4 5 

(Bai SABA 325): Mitlaufan- GE Pe plis pu 
der 707 (bei SABA 326) zum Aus- 

Stapelachsa auswechsalbar. gleich der Skatingkraft. 
Dadurch werden einerseits 
nichtlinsare Verzerrungen 

bei kleiner Aullagekralt 

vermindert und anderer- 

seis die +60 

Rillenbalastung durch 
s&káting« herabgesetzt. 





13 
14 Geschwindigkelts-Fein- 


Wählhebel für Umdrahungs- raguliörung (bai SABA 30 
zahl: 78, 45, 3, 10 UpM, 


nicht erforderlich). 


B 
Fadernd aufgahängtes 
Ausgleichgewicht für Ton- 
arm. Dadurch Ausbalancia- 
rung jedes Tonabnehmer- 
systems móglich: Tonarm 
ist »schwerelos«, 


7 
Die Aullagekraft für den 
Tonarm stellt eine Feder 
her. Sig wird mit einam 
Rändelrad eingestelit und 
ist dirokt (SABA 326) oder 
auf Skala (SABA 350) 
ablasbar. 


H 
Prázisions-Tonarm. Verwin- 
dungsstaif, vertikal und 
horizontal präzisionskugel- 
gelagert. Geringste Rei- 
bungskräalte, Dadurch kann 
die Tonabnehmernadel 
= ohne horbare Véerzàrrun- 
gan verursachende Bela- 
stung = den Rillenauslen- 
kungen genau folgen. 


9 
Erschütterungsfrel bedien- 
bare Absenkvorrichtung für 
sanítes. plattenschonendes 
Absenken des Tonarmes. 


10 
Wahlhabel für Auflseizpunkt 
des Tonarmes bel automa- 
Hachem Start. Fur Platten- 
durchmasser 17, 25, 30 cm 
(bai SABA 3855 nicht orir- 
darlicn). 


11 
Tonkoplt. In ihn ist [odes 
international genormta 
HiFi-Tonabnahmar-Systom 
einselzbar. SABA-Platten- 
spielar sind serienmäßig 
mit «Shure«-Magnatsyste- 
men ausgestattet. Sie 
gehören zu den besten 
der Welt. 


12 
Wählhebel für Einschalten 


des Laufwerkes (beim 
SABA 325 zusätzlich für 
Start des Laufwerks mit 
automatischem Aufsetzon 
des Tonarmes). 
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SABA HiFi Stereo-Tonbandgeräte 


Warum HiFi-Tonbandgeräte? 
Was ein Tonbandgerät ist, wissen Sie, Was ist 
aber das Besondere an HiFi-Tonbandgeräten? 

Daß Musik in einer Qualitat aufgenommen 
und wiedergegeben werden kann, die dem Ort, 
ginal (fast) ebenbürtig ist. 

Daß selten gespielte Werke, die es auf 
Schallplatten nicht gibt, vom Rundfunk aufge- 
nommen werden können und dann so gut sind, 
wie von Schallplatten und fast so qul wie im 
Original, 

Und schließlich auch, daß Sie Musik, die Sie 
selber. spielen, oriGinalaetreu aulzeichnen oder 
das Musizieren Ihrer Kinder ais lebensnahe, 
klingende Erinnerung festhalten können. 

Ob Sie vom Rundfunk aufnehmen oder 
jiye — nur Hifi-Tonbandgeräte zeichnen alle 
Schwingungen emer Musikdarbretung auf und 
geben sie ohne hörbare Veränderungen wieder, 


Woraus besteht ein Tonbandgerät? 

Im wesentlichen aus dem Laut'werk und dem 
Aufnahme-Wiedergabe-System. Das Saga HiFi 
Studiotonbandgeral 600 SH besitzt 6 
Baugruppe außerdem ein Regieteil, 


Das Laufwerk 
hat die Aufgabe, das Tonband exakt in der vor- 
gegebenen Geschwindigkeit (z. B. 9,53 em/s oder 
18.05 cm/s) an den Tonköpfen vorbeizuziehen, 
Dabei muB das Band schonend transportiert und 
ن5‎ exakt! gelührt werden, daß die Tonspuren 
stets mit äußerster Prazision eingehalten wer- 
den. Es dürfen kalne wahrnehmbaren Schwan- 
kungen des Gleichlaufs entstehen. Schneller 
Vor- und Rücklauf sowie Stop mussen zuverlas- 
sig, ohne Bandzerren und möglichst rasch er- 
folgen. (Wie bei Sana HiFi-Tonbandgeraten.) 

Das Aufnahme-Wiedergabe-System 
zeichnet die Tonfrequenzen der verschiedenen 
Schallquellen auf das Tonband auf. Umgekehrt 
bat es die Schallinformationen auf dem Tonband 
zu «lesen: und dem Endverstärker zuzuführen. 
Beides soll mit der größtmöglichen Dynamik *) 
geschehen und ohne die Schallintormationen zu 
verfálschen, Höchste Klangdtreue ist das erstrebte 
Ziel. Mit Saga Hifi-Tonbandgeräten erreichen 
Sie es. 


B 


Das Hegieteil 
erlaubt das Mischen und Überblenden verschie- 
dener Programme. Beim SaáBa HiFi Stereo 
Tonbandgerát 300 5/9۳ und 305 S/SH dient 
hierzu der eingebaute Mischregler. Das SABA 
HiFi Studiotonbandgerat 600 SH besitzt ein 
Regieteil mit je vier Mischreglern und Pegel- 
reglern, Damit lassen sich bis zu vier Monó- 
schallquellen oder zwei Stereo-Schallquellen 
mischen und überblenden. Je vier Tiefenregler, 
Höhenregler und Hallregier erlauben es, bereits 
bei der Aufnahme das Klangbild zu korrigieren 
oder zu verandern. 


Was bedeutet Spurlage? 

Was die (sichtbaren) Rillen in der Schallplatte, 
sind die (unsichtbaren) Tonspuren auf dem Ton- 
band: Trager von Schallintormationen: Ton- 
spuren füllen eine bestimmte Breite des Ton- 
bandes. Je nachdem, wie sie bespielt wurden: 


Zweispur 
bedeutet zwer Tonspuren. Jede beansprucht die 
halbe Bandbreite, Bei Mono können Sie das 
Band in beiden Laufrichtungen je einmal be- 
spielen. Und einmal in einer Laufrichtung bai 
Stereo, weil für Stereo beide Spuren gleichzeitig 
gebraucht werden. 


vierspur 
bedeutet vier Tonspuren. Jede beansprucht ein 
Viertel der Bandbreite, Bei Mono können Sie das 
Band m beiden Laufrichtungen je zweimal be- 
spielen. Und je einmal in beiden Laufrichtungen 
bei Stereo. 


Wie beeinflußt die Spurbreite 

die Wiedergabequalitat? 

Für den Frequenzumfang einer Aufnahme ist es 
bedeutungslos, ob In Halbspur oder Viertelspur 
aufgenommen wird. Wichtig ist die Spurbreilte 
jedoch für die Dynamik °), Sie Ist bei Zweispur 
besser als bei Vierspur, Auch werden Sie bei 
Zweispur Ausseizlahler durch Staubkarner weil 
weniger wahrnehmen als bei Vierspur. 


Vierspur oder Zweispur? 
Bei Vierspur haben Sie eine doppelt so lange 


Spieldauer wie ber Zweispur, Das heifit: Bei Vier- 
spur können Sie die doppelte Menge Musikpro- 
gramm aufzeichnen, Wenn für Sie die (physika- 
lisch bedingten) Eigenarten der Vierspurtechnik 
weniger wichtig sind als die bessere Bandaus- 
nutzung, ist ein Stereo-Vierspurgerat richtig 

für Sie. 

Spielt dagegen die Bandausnützung eine 
geringere Rolle als die bessere Qualität von Auf- 
nahme und Wiedergabe, werden Sie ein Stereo- 
zZweispurgerat bevorzugen, 


Sind Überspielungen erlaubt? 

Tonbandgerateherstellér haben mit. der GEMA ein 
Abkommen geirollen, wonach die GEMA-Gebühren beim 
Kaul eines Tonbandgerates erhoben worden, Deshalb 


sind Überspielungen vom Rundfunk und von Schallplatten 


für den persönlichen Gebrauch unbeschränkt erlaubt. 


"i Dynamik: Der Abstand zwischen Stórspannung 
iBandrauschen) und Mutzspannung (Tontrequenz). 


SABA HIFI Studiotonbandgeräl 600 SH 
[Siehe Abb, Seite 9 

Antriob: Drei-Motoren-Prinzip. Bandgeschwindig- 
keiten: umschaltbar von 98.5 emis nul 19 emie Gleichlauf; 
30,1 Ya bei 19 Crus. * 0,19% bei 9,5 cms, Max. Abwai- 
chung der mill. Geschwindigkeit: + 02 "s. Bandsnpulon: 
8-22 cm D», Aufnahme von AEG- und MARTB-Spulen. 
Laufzeit: max. 360 Min. (Dapnpelspielband, 9.5 cma]. 
Koplbestückung: 2 Sterebo-Zweispur-Kormbikoplte, 
2 Slereo-Zwnpispur-Loschkopnto, 1 Stereo Vierspur- 
Wiedergabekopt. Loschdámplung = 55 dB (bei T kHz]. 
Frequanzaümtang: bei 9.5 emis 3) Hz - 16 kHz, bei 
19 cms 30 Hz = 20 kHz Übersprechdamplung ber 1 kHz 
250 dB [Steren): Dynamik: > 52 dB (Zweispur). Klirre 
Faktor [330 Hz, Vollaussteugrung). z 3*5 bei 19 cmis 
Zur Aussteugrung von Lauisprechern ist ein HiFi-Siereo- 
Verstarker erforderlich. Eingänge: 4 Mikrofoüna, Radio. 
Plattenspieler, Nachhallgerat. Ausgänge; Radio, Monitür, 
Kontrollhorer, Anschluß für SABA Dintakigebor Nous, 
anschluß: 110/130/150/220/240/250 V. Bestückung 42 Tran- 
sistaren, 23 Dioden, 2 Gloicnrichter 

Besonderheiten: Aufnahme und Wiedergabe ohne 
Snulenumlegen in beiden Laufrichtungen (outom Laul- 
richtungsumschaltung), Horizontal- und Vertikalbetrieb. 
Mierkanal-Mischpull mit FInchbahnreglern, acht Klang- 
regier Tür Hohen und Tiefen (bei : ‚Aufnahmen wirksam), 
vier Hallregler, Echomixer. Drucktasieinsteuerung ete. 
ironisch über Transistoren und Relais, Zubehör: Spulan- 
vYerriegelungstellor, SARA Nachhallgerat, SABA Richi- 
mikrofon D.31 D. Austi "ung: Mufbaumgehäuse mit ab- 
nehmbarer Ploxiglashaube. Male: 61x40x 19 cm 
Gewicht: Ca 25 kg. Übertritt die Norm für HiFr-Gerite 
DIN 45 0ا5۵‎ 


SABA HIFI Richimikrofton D ۵ 

Mi eingebaulem MS-5chalter (BaRabschrächung ur 
10 dB bel 100 Hz) fur besonders klore Sorachubertira- 
gungen Mit Wezhselakustik zur Erzietung von drei 
verschiedenen Hichtwirkungen- Niere, Supormiara: und 
Hyperriere. Ubertragungsbérein: 50 18000 Hz 





SABA HiFi Tonbandgerät 300 S (SIerea-Vierspur) 

SABA HiFi Tonbandgerát 300 SH (Steres-Zweispur] 
Austührung: hóchwartiges, anthrazitfarbenes Kunst- 

slofftgehause. Mate: 41 x 37 x 19 cm, Gewicht ca. 19 kg, 





SABA HiFi Heimtonbandgerät 305 $ [Stereo Vierspur] 
SABA HiFi Heimtonbandgerát 305 SH [SIerea-Zwerspur) 
Ausführung: Molbaumgehauss mit abnehmbarer 
Ploxiglashaube. Mala: 47x 35,5 x 19cm. Gewicht: 
ca. 17 kg 

Gemeinsame technische Daten Tur SABA HiFi Tori 
bandgerale 300 SSH und 305 S/SH. Antrieb: Asynzhron- 
molor über Schwungscheibie und Tonwelle: Bandgeschwin- 
daketen: umschallbar von و‎ 5 cms 2 19 em’ 
Glaichläauf + 0,15% bei eme * 0.2 ber DS ۰5۰ 
Max. Abwelchunng der ml Geschwindigkeit‘ : ` ls. 
Bandspulen; B-18 cm ©. Laulzeit; max, 120 Min, je Spur 
iDoppelspielband, 9.5 ams}, Koptbestuckung: 1 Losch- 
kapi 1 Kambrikopl Loschdamptung: Did (ber I KHz). 
Frequenzurmtang be: &5 cms 40 Hz - 12,5 KHz; bei 
19 emis 40 Hz - 18 kHz. اڑا‎ ۲5 “>7 bei 1 kHz: 
20 dH [(Slarea) Dynamik: 48 dB (Vierspur), 40 dB [Zwei- 
spur) Klirrlaktor 1330 He, Volizauéetoeuprupgoh: 55/5, Musk: 
wiedergabs- durch zwei Gegentaktendstulen (Musik- 
listuna 14 Watt. Sinus-Dauertanleistung: 2x 5 Wan und 
uber 2 eingebaute Laussprechar, Eingänge 2 Mikrofone, 
Radio, Plattenspieler. Ausgang; Radio, Anschlüsse für 
Zusatzlautsprecher, Regiemixer, Fernschalter. SABA 
Dratakigeber. Metzanschlun: 127/220 V Bestückung: 
5 Führen, 2 Dioden, 3 Transistoren, 2 Glerehrichter. 

Besonderheiten: Fernbedienbarer &chnellstap. Band- 
Inmgenzahler met Nullsteiltaste, &uternatische End, 
nbschaltung bel Normal: und Schnellauf durch Schalt, 
[alie Stereo-Mischregler: Mikrofon Schallplatte 7 
Tànband. Triekaufnahmen in. Mülti-Playback-Tüchnik. 
Zubehor SABA Regiemizér |] SABA Dynamisches 
Stereo-Mikrofon D Grid. SABA Diataktgaber. Die Ton- 
bnndgerate entsprechen der Norm Tur HiFi-Gerate 
DIN $5 500 


Aufbauprinzip der SABA 
HiFi Stereo Tonbandgerate 
(SABA HIFI Studiotonband- 
gerät 600 SH) 


22 
(Bei SABA 600 SHY: Hall- 
regler, wirksam bé ھ٣‎ 
mo in Verbindung mil 
Nachhallgerat. 


21 
(Bei SABA 6DO SH): Klang- 
regler, wirksam bei Aul- 
nahme. 


en 
Ausgange: Radio 8-۰ 
Ker) Koplhorer. 


19 
Eingänge: Mikrofone; Pläl- 
lenspieler, Radıo, Tonband: 
Gerate (ber SABA 600 SH}: 
Nachhallgerat 


18 
Mischregler 


17 
(Bei SABA 600 SH): Vor, 
und Narhbandkóontrotle mrt 
Koptharer oder durch 
Monilorbuchse uber Hund, 
fungdqerabVersTarker 
Lautsprecher 


15 
Bandzahlwerk mit Mulistoll- 


taste 


15 
[Bel SABA 600 SHE Taste 
fur automatische 001ا‎ 
٢۷۱۷(۶ (bei 
Mano) nach Durchlauf des 
Bandes. Dadurch Umiegan 
der Spulen nicht notiq 


1 


Edelholzgehause lur wohn- 


lichen Charakter 


e fe ہے‎ - 
=; Ze? 


we 


14 
(Bei SABA 600 SH): Taste 
zur Anpassung des Band- 
205 an Spulengrole: 


pet = Fe "e = 
cu eeng 
"Szen 


7 Chi T =; - اچ‎ 
SEN ie 


2 
Hegieteil (nur bei 
SABA 600 SH) 


— ma ia 
a 


13 
Bandgeschwindiagkeitsume« 
schaltung $,5/19 ۹ 


3 
Aussteuerungsanzeige 


durch Drehspulinsirumen! 


Loa Mr ui ne = 
Bee 


12 AN 101 


12 
(Ber SABA 600 SH): bont, 
träger vorn ölfen - dadurch 
lassen sich dic Tonkopie 
leicht reinigen. 


4 
Tonbandspulen [bêl SAB A 
GO SH: B-22 cm ©, bel 

SABA 300/395 SSH: 
8-18 cm ©) Verlikalbetrieb 
des SABA 600 SH: Ver, 
riegelungstelier Tur Bands 
spulen 7۰ 
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Andruckralle (druckt Ton: 


band jagen Tonwelle) 


0 


10 
Tonband wird über genau 
angepalte Bandluhrungs- 
bolzén an den ۲٠۰٠٤ 
1٢۲5۱8781 


5 
Netzanschluß 


6 
Anschluß iur Fernschalter 
und SABA Diataktgeber 


D 
Funktionstasten unver- 
wechselbar gekannzeichnel 
für Varlaut, Rücklauf, 
schnellen Vorlauf, schnellen 
Rucklaut, Stop. Sicherheit 
gegen Fehlbedienung 
eingebaute, 


& 
Ein- und Ausschaller 


g 
(Bei SABA 600 SH): Um, 
schaller lur Vierspur- 
Wiedergabe 


SABA-Telewatt HiFi Stereo Tuner 


Was ist ein Tuner? 

Das Rundiunkempfangsgerät innerhalb einer 
HiFi-Anlage bezeichnet man als Tuner, Ein HiFi- 
Tuner fängt — über die Antenne - die Signale des 
Rundfunksenders ein, bereitet sie auf und gibt 
sie an den Verstärker weiter. 

HiFi-Tuner sind fur Uxw-Emplang gebaut, 
Denn nur auf Uxw können Sender den gesamten 
Frequenzbereich einer Musikdarbietung über- 
tragen, Zudem wird der Ukw-Rundtfunk — gegen- 
über den übrigen Bereichen (Kurz-, Mittel-, Lang- 
welte) — durch atmosphärische Störungen nicht 
beeinflußt. Ein weiterer Vorzug ist die größere Dy- 
namik. Aus diesen Gründen übertragt der Rund- 
funk Stereo-Sendungen ausschließlich über Ugw. 


Warum HiFi-Tuner? 
Horen Sie einmal Musik, die von einem HiFi- 
Tuner empfangen wird. Sicher geht es [hnen 
dann auch so, wie vielen Musikliebhabern, die 
zum erstenmal eine Musiksendung über eine 
HiFi-Anlage hören: Sie sind verblüfft, Wollen 
nicht glauben, daß Sie Radio hören. Vor völlig 
rauschireiem Hintergrund klingt die Musik. Nicht 
dumpf, sondern strahlend. Musik, die sich in 
ihrer ganzen, natürlichen Lebendigkeit entfaltet, 
verstärkt wird dieser Eindruck durch die 
Stereophonie: Es ist, als hätten Sie das Orche- 
ster im Raum. Sie hören die Geigen links; die 
Celli rechts und im Hintergrund die Bläser. In der 
Tat: Stereophaonie ist einer der bedeutendsten 
Fortschritte in der Rundfunktechnik. Mehr und 
mehr strahlen alte deutschen Sendegesellschaf- 
ten ihre Musikprogramme stereophon aus. Ca, 
60 Stunden im Monat z. B. sind es beim Süd- 
westfunk, über 70 beim Westdeutschen und über 
HO beim Süddeutschen Rundfunk. 


Ein HiFi-Tuner empfängt Musik besser als ein 
normales Radio. Das hören Sie. Warum das so 
ist, erklárt ein Blick auf die Technik. 

Selbst ein qutes Radio überträgt nicht alle 
Schwingungen einer Musiksendung. Aber ein 
HiFi-Tuner tut es. Denn er besitzt mehr und bes- 
sere Bauteile als ein Radio. Und seine Schal- 
tungstechnik ist aulwendiger, (Seine Emptindlich- 
keit und Übersprechdämpfung sind besser, sein 
Klirrgrad: niedriger, sein Fremdspannungsab- 
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stand und Übertragungsbereich größer.) Das 
alles kostet zwar mehr, Dafür überträgt ein HiFi- 
Tuner jedoch das gesamte vom Sender ausge- 
strahlte Klangspektrum. Vollständig. Ohne wahr- 
nehmbare Verzerrungen. Dafür bietet Musik- 
wiedergabe mit einem HiFi-Tuner das Fluidum 
der Original-Darbietung. Macht alle Nuancen des 
Klangs hörbar. 


Übersprechdämpfung 
ist die Fähigkeit eines HiFi-Tuners, die beiden 
Sstereo-Kanäle zu trennen, Sie soll möglichst qut 
sein: Je besser die Kanaltrennung. desto deut- 
licher der Stereo-Elfekt. DIN 45500 schreibt für 
HiFi-Tuner eine Übersprechdämpfung von min- 
destens 26 dB im Mittenbereich vor. Mit 40 dB 
ist beim S&Ba-Telewatt HiFi-Stereo-Tuner FM 
2000 A die Übersprechdämpfung weit besser, 


Klirrgrad 
ist der Anteil der im Tuner entstehenden (nicht- 
linearen) Verzerrungen, Es sind Schwingungen, 
die im Original nicht enthalten sind und die des- 
halb.den Klang verfälschen, Der Klirrgrad wird 
in Prozent angegeben. Je kleiner er ist, desto 
besser, Nach DiN 45500 darf bei HiFi-Tunern der 
Klirrarad nicht größer als 2 Prozent sein. Beim 
SABA-Telewatt FM 2000 A ist der Klirrgrad erheb- 
lich Kleiner: 0,3 Prozent! 


Fremdspannungsabstand 
bezeichnet den Abstand zwischen Original-Ton- 
schwingungen und storenden Eigenschwingun- 
gen des Tuners (oder wie Techniker sagen: 
- das Verhaltnis zwischen Mutzsignal und Stör- 
signal). Je größer der Fremdspannungsabstand, 
desto besser, DIN 45 500 schreibt für HiFi-Tuner 
mindestens 46 dB vor. Besser ist er beim SABA- 
Telewatt FM 2000 A: nämlich 68 dB! 


Ubertragungsbereich 


Diesen Begriff kennen Sie von Seite 4. Sie wis- 


sen: Je größer der Übertragungsbereich, desto 
besser. Nach Dis 45 500 soll der Übertragungs- 
bereich bei HiFi-Tunern mindestens von 40 Hz 
bis 12 500 Hz reichen. Der FM 2000 A von SABA- 
Telewaltist auch hierin besser: Von 20 Hz bis 
15000 Hz reicht sein Übertragungsbereich. 


SABA-Telewatt — verbürgte Qualität 

Für alle HiFi-Stereo-Tuner stellt SAgA-Telewaltt 
ein individuell auf jedes Gerät bezogenes Prüf- 
attest aus. Es enthalt die während der Endkon- 
rolle ermittelten wichtigsten technischen Daten. 
Dieses Prüfattest wird dem Käufer mit dem Ge- 
rat ausgehändigt. 

Alle HiFi-Stereo-Tuner von Sasa-Telewatt 
sind voll transistorisiert, Das bedeutet: sofort 
nach Einschalten spielbereit, lange Lebensdauer, 
nur geringe Erwärmung. Deshalb können Sie 
Ihren SABA-Telewatt HiFi-Tuner auch in einen 
Schrank einbauen. 

Übrigens: Die Chassis der SABA-Telewalt 
HiFi-Tuner sind aus steckbaren Baugruppen auf- 
gebaut (Könstruktionsprinzip aus der kommer- 
ziellen Elektronik). Dies macht die Gerate beson- 
ders servicefreundlich und erlaubt bei der Ferti- 
gung nicht nur ein Höchstmaß an Genauigkeit, 
sondern auch die Einhaltung der vorgegebenen 
Mefdaten. 


SABA-Telewatt HiFi Stereo Tuner FM 2000 A 
(Siehe Abb. Seite 11) ۱ ۱ E 
Emptangsbereich: UKW 187,5-109 MHz), Empltindlich- 
kou: 1 لام‎ für 30 dB. Ráauschabstand. Kreise; 18. Abstimm- 
mung: mit Viertach-Drehkoridgansator.- ZF-Werstärker: 
lünfstulig, Klirrlaktor: < 0,3 o (uber den gesamter NF- 
bereich, bei 47,5 kHz Hub). iMF-Frequenzgang: 20 Hz... 
15 kHz (x 1dB). Geräuschspannungsabsländ: 73 dB (mit 
Ohrkurvenlilter). Pilotton-Unterdrückung: 58 dB, Filter 
ein- und ausschalibar. Hilfsträger-Unterdrückung: 61 dB 
[0,8 Mikrowell Einsatzpunkt), Bangdbreite/ZF-Verstarkar: 
150 kHz (unbegrenzt), 300 kHz (begrenzt), Rauschsperre: 
2 uV Einsalzpunkt. Bestückung: 27 Transistoren, 22 Dig- 
den, 1 Neizgleichrichter, Netzanschluß: 1107220 V. 
Hufibaumgahause mi matigebürsteter Frantplatre in 
dan:sch Meusilber, Chassis (zum Einbau] auch ohne 
Gehäuse lieferbar: Frontplattenausschnitl 418 x 125 mm. 
Gehausematta: 42x 30 x 14,5 cm. Gowicht! ca. 7,5 kg. 
Ubertritft die Norm Tür HiFi-Gerate DIN 45300 beträchtlich, 





SABA-Telewall HiFi Stereo Tuner FM 120 A 

Austührung: Metallgehäuse anthrazit mit neusliber- 
getönter Alu-Frontplatte. Maße 41,5 x 20x 12 cm. Gewicht: 
Ca. 5,2 ko. Die technischen Daten entsprechen denen des 
HiFi-Stereo-Tuners FM 200 A. 





SABA-Telewalt HiFi Stereo Tuner FM 200 A 
Emplangsbereich: UKW (87,5-108 MHz). Emplindlich- 
keit. 1,6 n V lür 39 dB Rauschabstand, Kreise: 15, Abstim- 
mung: mit Dreitach-Drehkondensatar. ZF-Verstarker: 
vierstufig. Klirrfaklor: < 0,8% (über den gesamten 
MF-Bereich. bei 47,5 kHz Hub], ۳۲۴۰۴۲17 
20 Hz ...15. kHz Ur TOR}, Gerauschspannungsabstand 
70 dB (mit Ohrkurvenftilter). Pilottan-Unterdrucgkung 
48 dE. Hilisträger-Unterdruckung: 51 dB Day Einsatz- 
punkt}, Bandbreit@/ZF-Verstärker: 230 kHz, Rauschsperre: 
3 nV Einsatzpunkt. Bestückung: 19 Transistoren, 14 Dio- 
den, 1 Metzaleichrichter. Metzanschluß: 110/22) V. 
Hußbaumgekäuse mit neusilbor-getonter Alu-Frontplalte. 
Chassis [zum Einbau) auch ohne Gehäuse lieferbar 
Frontplattanausschnitt 418 x 125 mm. Gehausemaße: 
42x 30x14,5cm. Gewicht: ca. 7,2 kg. Ubertrifft die Norm 
für HiFi-Geräte DIN 45 500, 


Aufbauprinzip der SABA- 1 : 
Telewatt HIFI Stereo Tuner Ein- und Ausschaltar 
(SABA-Telewatt FM 2000 A) 


Frontseite 


14 
Taste für abschaltbares 
Filter zur Pilottonunterdrük- 
kung, Das Filter ermöglicht 
pleiftenireie Stares-Aul- 
nahme auf Tonband. Tech- 
nisch ausgedruckt: die 
Vormagnelisierungsire- 
quenz des Bandgerales 
und die Stereo-HilisIre- 
quenzen erzeugen keine 
Interferanzen (Pfeiliöne), 


13 
Mit dieser Taste schalten 
Sie den Empiänger aul 
alereobetrieb. 


12 
Mit dieser Taste veranins- 
sen Sie 68 
Umschaltung Moóno'Stereo, 
D. h, eina Mono-Sendung 
wird «Monaos und eine 
olerec-Sendunag auloma- 
tisch Stere. wieder- 
gegeben (bei FM 2000 A). 


6 


Rückseite 


T 
MNeizanschluf. Kabel wird 
mateaelietert, 


2 
Sicnerungselementa 


Antennenanschluß (Fii 
Dipol. Eine qute Antenne 
ist Voraussetzung 
für HiFi-Empfang. 


A 
Tonband-Ausgang 
(Mormbuchse) 


5 
Verstärker-Ausgang (Norm- 
buchsel Extrem meder- 
ohmin, deshalb konnen 
auch langere Verstarker- 
leitungan vorwondot wer- 
den, ohne die hohen Ton, 
kequenzon zu beschneiden. 


7 
Pesgelregler fur linken und 
rechten Kanal. Damit kann 
die Ausgangsspannung 
qetrennt eingestellt werden 


f 
Ausgänge für Tonband 
und Verstarker, passend 
für Cynch-Stecker. 








2 
Feldstarke-Instrumaent. Ar- 
beitet so feinfühlig, dañ 
selbst Antennenspannun- 
gen von amem ۴۸۱۴۲۷ 
angezeigt werden (SABA- 
Telewatt FM 2000 A). 





a 
UKW-Skala, in Megaherz 


4 
Abstimmeter mit selekti- 
geeicht vom Anzeigavorstarker lur 


exakte Senderabstimmung. 


zA are Bar sa Fin 
m EE کے — کک‎ ` € E 











Ki 
Senderwähl mit Schwurde 
radanirieb 


B und 7 xn 
Rauschsperra. Unterdruck! 
bei der Sanderwahl die 
Geräusche zwischen den 
Sendern. 


f H 
Taste «Fern«: Weit ent- 
lernte und deshab schwach 
einlallende Sender werden 
starunasfrei emplangen 
(Dei FM 2000 A). 


g 
Taste «Mahe: Lan VW Zender 
sehr hoher Feldstárke 
(Ortssender) werden unver- 
zami 7 
(bei FM 2000 A). 


10 
Mono-Stereo-Anzeiqe. 
sendet die gewählte UKW- 
Station Gin Stereo-Pra- 
gramm, lauchtel dia grüne 
Siereb-Anzeigelampe. 


11 
Mit dieser Taste schalten 
Sre den Emptanger ant 
Monabetrieb. Auch Stereo. 
Sender werden «Monos 
wiedergegeben. 
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SABA-Telewatt HiFi Stereo-Verstärker 


Was Sie wissen sollten, um die Qualitat eines 
Verstárkers beurteilen zu kónnen 

Der Verstärker ist neben dem Plattenspieler und 
der Lautsprechergruppe das wichtigste Glied in 
der Wiedergabekelle. 


Die Schallinformationen werden dem Ver- 
stärkereingang nur in Form relativ schwacher 
Signale zugeführt, Für die Lautsprecher mussen 
diese Signale verstärkt werden. Millionenfach. 
Dabei dürfen sie nicht verändert werden. Weder 
in ihrer Frequenz-Zusammensetzung (Grund-, 
Obertone) noch in ihrer Dynamik. Auch darf den 
Schallinformatlonen nichts hinzugesetzl werden, 
Denn Schwingungen, die nicht vóm Original 
kommen, verlälschen den Klang. 


Klirrgrad 
Bei minderwertigen Verstärkern können Verzer- 
rungen so stark sein, daß sie das Klangbild 
erheblich verfálschen. Nur mit besonderem Auf- 
wand an schaltungstechnischen Feinheiten las- 
sen sich Verzerrungen mindern. Der Techniker 
bezeichnet Verzerrungen mit Klirrgrad. Je niedri- 
ger er bei voller Aussteuerung des Verstärkers 
ist, desto besser. Nach DIN 45500 soll der Klirr- 
grad bei HiFi-Verstärkern nicht größer als 1 Pro- 
zent sein. Bei SABA-Telewatt HiFi-Verstarkern ist 
er wesentlich niedriger. 


Übertragungsbereich 
Wie wichtig die Größe des Frequenzumfangs für 
die originalgetreue Musikwiedergabe ist, wissen 
Sie beraits (s. Seite 4); Er muß von den tiefsten 
Grundtónen bis zu den höchsten Obertónen 
reichen. 

Neben dem Frequenzumfang bestimmt der 
Frequenzgang die Qualität eines HiFi-Geràates. 
Der Frequenzgang kennzeichnet die Abweichung 
von der geradlinigen Übertragung innerhalb des 
angegebenen Frequenzumfangs. Je kleiner die 
Abweichung (sie wird in dB angegeben), desto 
besser, Wenn außerdem der Frequenzumfang 
noch sehr groß ist (bei kleinster Abweichung), 
haben Sie ein erstklassiges Gerät, Es begünstigt 
keine bestimmte Tonlage, sondern gibt alle Ton- 
hohen neutral so wieder, wie sie im Original 
auftreten. 
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Schlechter Frequenzgang: Abweichungen von der gerad- 
linigen Übertragung arheblich. 








Guter Fraquanzgang. Abweichungen von der geradlinigen 
Übertragung nicht größer ais 1,5 dB 


Einen Frequenzgang von 40... 16000 Hz 

+ 1,5 dB schreibt Din 45 500 für HiFi-Verstärker 
vor, Erheblich besser ist zum Beispiel der Fre- 
quenzgang des SABA-Telewatl HiFi-Verstärkers 
VS 110:15 Hz...90000 Hz € 1,5 dB. 


Ausgangsleistung 
Sie erinnern sich: Dem Lautsprecher wird aus 
dem Verstärker ein Tonfrequenzstrom zugeführt. 
Diesen verwandelt dar Lautsprecher in Schall. 
Die nach neuesten Erkenntnissen der Akustik 
gebauten, vollkommen geschlossenen Laut- 
sprecherboxen mit akustischem Sumpf haben 
einen sehr hohen »Eigenverbrauch«, Sie können 
nur einen Bruchteil der zugeführten Energie In 
Schall verwandeln. Deshalb sind hohe Ver- 
stärkerleistungen vorteilhaft. Außerdem werden 
Verstárkungsreserven gebraucht, um auch laute 
Passagen eines Musikstückes verzerrungsarm 
wiederzugeben. Denn der Klirrgrad steigt mit der 
abverlangten Ausgangsleistung. Das verdeutlicht 
unsere Zeichnung. 
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Ausgangsteistumg War 


E 
Die Dauertonleistung (auch Sinus-Dauerton-L.) 
kann vom Verstärker über längere Zeit ununter- 
brochen abgegeben werden. Außerdem kennt 
man noch die Bezeichnung »Musikleislungs; sie 
steht nur für kurze Spitzenlautstärken der Musik 
zur Verfügung, 

Beim Leistungsvergleich verschiedener Ver- 
stärker sollten Sie deshalb auch nur gegenüber- 
stellen: »Musikleistung zu Musikleistung« oder 
»Dauertanleistung zu Dauertonieistung«. 


Leistungsbandbreite 
Für die Güte eines HiFi-Verstarkers gibt es ein 
weiteres Kriterium: die Leistungsbandbreite. Sie 
bezeichnet einen Frequenzbereich, an dessen 
Enden die Ausgangsleistung bei einem ange- 
gebenen Klirrfaktor (z. B. K = 1%) auf die Hälfte 
der Nennleistung (um 3 dB) abgesunken ist. 
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Ungenügende Leistungsbandbreite: 100 Hz bis 8000 Hz 
[K = 15/5). 
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Leistungsbandbreite nach DIM 45500: 40 Hz bls 12 500 Hz 
(IR = 1 al. 


Beim S4BA-Telewatt HiFi-Stereo-Verstarker 

TS 100 A erstreckt sich die Leistungsbandbreite 
(bei 25 W Dauertonleistung pro Kanal) beispiels- 
weise von 6 Hz bis 70 000 Hz (K = 1%). Ein 
unbestechlicher Beweis für seine Qualität, 


Fremdspannungsabstand 
Es liegt in der Natur eines jeden Verstärkers, daß 
er Brummen und Rauschen erzeugt, Störspan- 
nung (auch Fremdspannung) nennt es der Tech- 
niker. Diese Störspannung soll möglichst niedrig, 
d.h, der Abstand zur Mutzspannung (Tontre- 
quenz) möglichst groß sein. In Musikpausen darf 
absolut nichts zu hören sein. In diesem Falle ist 
der Fremdspannungsabstand sehr groß. 

Gemessen wird in dB. Bei 50 dB ist das 
Rauschen gegenüber der Musik (bei üblicher 
Zimmerlautstàrke) fast nicht mehr wahrnehmbar, 
Bei 70 dB hören Sie [auch bei großer Lautstärke} 
keinerlei Rauschen. 

Din 45500 schreibt einen Fremdspannungs- 
abstand von 50 dB vor. Beim SABA Studio Il A 
beträgt der Fremdspannungsabstand sogar 
72 dB. 


Regelungsmöglichkeiten 

Ein guter HiFi-Varstárker sollte mit übersichtlich 
angeordneten, leicht bedienbaren Reglern aus- 
gestattet sein. Vorbildlich sind hierbei die SABA- 
Telewatt HiFi-Verstarker. Die Bilder auf Seite 14 
und 15 vermitteln Ihnen einen Eindruck davon. 


SABA-Telewatt - verbürgte Qualität 

Für alle HiFi-Stereo-Verstärker von SABA-Tele- 
watt wird ein individuell auf jedes Gerät bezoge- 
nes Prüfattest ausgestellt, Es enthält die wäh- 
rend der Endkontrolle ermittelten wichtigsten 
technischen Daten. Dieses Prülattest wird dem 
Kaufer mit dem Gerat ausgehandigt. 





Aufbauprinzip der SABA- 1 2 d 4 5 

Telewalt HiFi Stereo Humpelliltar Rauschlilter Metzlaste. Schaltet Ver- Kontrollampe. Leuchtet, Anschluß für Kopfhörer, 

Verstärker stärker ein und aus, wenn Verstärker einge- Z. B. SABA HiFi-Stereo- 
(SABA-Telewatt TR 60) &chaltat. Kapihörer MK 10. 

Frontselte 

1 d 3 d 
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1 
Spannungswähler und 
۴۸۰۲۲ 


KAUTERRCHEN LR‏ ۰۰اس وھ دو وص ایس 
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2 
۴٣۵۶8۲۰۸۱۲883581 


7ا لا تھا تا زم مھ m‏ 3 
LautsprecheranschluB für‏ 
rechter Kanal‏ 


4 
Lautsprecheranschluß für 
linken Kanal 
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2 
Anschluß für beliebige 
Tantrequenzquellen mit 
mindestens 100 mW, Z. B. 


Kristall-Tonabnehmer, Ton- 
bandgeriat oder Fornseh- 
gerät (mit geeigneten Tün- 
ausgang). 


15 


B 
Anschluß für HiFi-Sterao- 


7 
Anschluß für Mikrofon, 
Empfindlichkeit von 8 mV 
erlaubt Anschluß fast aller 
Mikrofoantypen 


8 
Anschluß fur Tonbandgerät 


5 
Peqelregrer tür Tónband- 
gerat. Rechter und linker 
Kanal qatrennt 17 


10 
Anschluß für Plattenspieler 
mit Magnettonabnahmar 


11 
Anschluß für Plattenspieler 
mit Kristalllonabnehmer 


6 
Höhenregler 


H 
Baßregler 


a 
Umschalter Mono/Stereo 


9 
Lautstarkeregler. Lautstarke 
kann durch »Coóntourschal« 
ters sowohl ۱۲۳۱7٤7 

als auch »«gehorrichiigs 
geregelt werden. 


10 
«Contaurschalteres zur 
Umschaltung von frequenz- 
linear auf „gehörrichtige. 


11 
Balancerogler 


12 
Eingangswahl-Schalter Tür 
die Wahl der Eingänge, 


SABA-Telewatt HiFi Stereo Verstärker TS 100 A 
(Siehe Abb. See 14) 

Ausgangsleistung: 90 Watt Musiklaistung, 2x 30 Wat 
Dauertonleistung. Rlirrfaktar- 0,1 Ys (1 kHz 2x23 WW). 
Frequenzgang: 10 Hz... 70 kHz + 0,5 dB. Leistungs- 
bandhreite: 6 Hz... . 70 kHz (K =< 1%, 1 Kanal 30 Wi. 
Fremdspannungsabstand (Radio); 83 dB. Übersprech- 
dámplung: in borden Richtungen besser als 55 dB 
{45 Hz...2)0 kHz), 

Eger Phono | Magn.. Phono. ۱ Krist., Phono Il 
Maan, Mikrofon, Tonband 1, Tonband 11, Radio I, 

Radio Il, Reserve, 

‚Ausgänge: Lautsprecher 4 ıı . 16 Ohm, Stereo-Kopt- 
hörer 4... 1000 Ohm, 1 Volt-Ausgang für Zusatzwerstär- 
ker, Tonbandgerät (Monitar). 

Baesonderneiten: In Mabel elnbaulählger Transistór- 
yarsiärker, Vorverstärker eingebaut, ۳٣۵۷۳٣٣۵۱۲۳۱٣۴ für 
Phono L Band |, Radio |, Schalldruck-Entzerrer für die 
Frequenzgang-Korrektur von Lautsprechern im Tallörn- 
bereich, Köopihärer- Anschluß au! der Frontseite, 3 Melz- 
ateckdosen für Zusatzgeräte, 8 frontal bedienbare Ein- 
gangswahl-Druckiasten. Frontal bedienbare Klangregler, 
für Bässe und Höhen getrennt; in jedem Kanal auch 
Bässe und Höhen getrennt regelbar. Präsenztaste, Hum- 
pel- und Rauschfilter. Lautstärkeregler (gehörrichtig) und 


Lautstárkepegel-Vorregler (linear), Balance-Regler, Taste 


-Band-Monitor« für Hinterbandkontrolle. Bestückung: 

31 Transistoren; 6 Dioden, 2 Gleichrichter, Netzanschluß: 
110/220 Volt. Ausführung! Nußbaumgehäuse mit matt- 
gebürsteter Frontplatte in dänisch Meusilber. Zum Einbau 
auch chne Gehäuse liofarbar, ۴۲۵۸۱688717 
418x 125mm. Maße: 42x 30 x 14,5 cm. Gewicht: ca. 12.5 Kg 
ÜUbartritft.diae Norm für Hifi-Geräte DIN 45500, 


SABA-Telewatt HIFI Stereo Verstärker TR 60 
(Siehe Abb, Seite 15) 
Ausgangsleistung: 54 Walt Musikleistung, 2x 18 Wall 
Dauertonlalstung. RKlirrlaktor: 0,7 */a [1 KHz. 2x 1B W]: 
Frequenzgang: 20 Hz...40 KHz £ 0.5 dB. Leistungs- 
bandbreite: 25 HZ... 18 kHz [K = 1*5, je Kanal 18 v, 
Framdspannungsabstand (Radio): B) dB. Ubersprecn- 
dämpfung: 60 dB (1 KHz), 45 dB (290 Hz = 16 KHz). 
Eingange: Phono Magn., Phono Krista Mikrofon, 
Tonbandgerat, Radio, TV (für beliebige Tonfrequenz- 
quellen mit cà. 100 mV Pegel), 
Ausgänge: Lautsprecher 4 und 18 Ohm, Stereo-Kopl- 
hörer 4... 1000 Ohm, Tonbandgerät. 
Besonderheiten: eingebauter Vorverstärker mil 
Silizium-Transistaren, Endverstärker mit Rohren. ٣فا‎ 
regler für Bandwiedergabe, Anschluß für Stareo-Kopt- 
hörer. Frontal bedianbarar Eingangswahl-Schalter, 
Frontal bedienbare Klangregler, für Bässe und Höhen 
eirennt. Rumpal- und Rauschlilier. Lautstárkeragelung 
requenzlinaar oder über -Cantourschaltars gehör- 
richtig. Balance-Regler, Bestückung: 6 Röhren, 10 Tran- 
sistaren, 3 Gleichrichter. Netzanschluß; 117/220 Volt. 
Ausführung: Metallgaháuse anthrazit mit neusilber- 
getànter Frontplatte. Maße: 41 x 21 x 12 cm. Gewicht: 
ca, 8,5 kg, 0561101111 die Norm für HiFi-Geräte DIN 45300. 





SABA-Telewalt HIFI Stereo Verstärker VS 60 

Ausgangsleistung: 36 Watt Musikleistung, 2x 12 Watt 
Dauertonleistung. Klirdaktor: 0,39/ [1 KHz, 2x 12 W). 
Frequenzgang: 20 Hz...20 kHz = 0,2 dB. Leistungsband- 
breite: Z0 Hz... ۔‎ 20 KHz (É = 1%, je Kanal 12 Wk. Fremd- 
spannunosabstand (Radio): 75 dB. Übersprechdämpfung: 
in beiden Richtungen besser als 45 dE (1000 Hz). 

Eingänge: wie HiFi-Stereo-Verstárker TR 69. 

Ausgänge: Lautsprecher 4 und 16 Ohm, Tonband- 
gerät, 

Besonderheiten: Vorverstärker eingebaut. Pagal- 
ragier für Bandwiedergabe. Phasanschalter 80 
Lautsprecherpolung, Schäaltmöglichkeiten: linker Kanal 
»aus«, rechter Kanal »aus«, Monowiedergabe über beide 
Kanäle; Stereo vertauscht. Frantal bedienbarer Eingangs- 
wahlschalter. Frontal bedienbare Klangregler, lür Bässe 
und Höhen getrennt. Rumpel und Rauschlilter. Laut- 
stärkeregelung frequenzlinear oder übar »Contour- 
schalter« gehörrichtig. Balance-Regler. Bestückung: ` 
10 Rohren, 1 Glelchrichter. Nolzanschluß: 1101271457220 
245 V. Ausführung: Metallgehäuse anthrazit mit silber- 
eloxierter Fróntplatte. Maga: 41x 21 x 12 cm. Gewicht: 
ca. 8,5 kg, Übertrillt die Norm für HiFi-Geräte DIN 45 500. 






SABA-Telewatl HIFI Mischverstärker VM 40 
Sein hauptsächliches Einsatzgebiet sind Elektro- 

akustikanlagen'in Restaurants, Versammliungsráumen 

oder Fesisälen. Aber auch der Technisch intaressiorte 

HIFi-Li&bhaber findet hier einen hochwertigen Baustein. 

Es ist ain Studio-Mono-Varstarker, der das Mischen von 

vier verschiedenen Schallquelien erlaubt. 
Ausgangslelstung: 55 Watt Musikleistung, 48 Watt 

Dauertoniaistung. Klirrfaktor: 0.3*/s (1 kHz, #5 Wh Fre- 

quenzgang. 20 Hz...29 kHz * 0,5 dB. Leistungsband- 

breite: 20 Hz... 17 kHz IK = 1%, 46 WI, Möglichkeiten 

der Kanalbelegung der vier Mischregler: 

(T1 Phono Magn, f Phono Krist. f Mikrofon 

(2] Phono Magn. / Phone Krist. / Mikrofon 

(a) Radio / Tonbandgerät 

(4 Radio f Tonbandgerät 

Getrennte BaB- und Höhenrogfor, Präsenziasie, 2 Aum- 

pèl- 2 1367 

Auspinga. Lautsprecher 4, 8, 16 Ohm und 100 Volt, 

1 vV-Ausgang für Zusatzverstärker, Tonband. Bestückung: 

7 Ràhren, 3 Gleichrichter. Netzanschluß: 1104277145 

245 V, Auslührung: Metallgehäuse anthrazit mit silber- 

elaxiertar Frontplatto. Malle: 45x 29 x 12 cm. Gàwicht: 

ca, 15 kg. Übartrifft die Norm für HiFi-Geráte DIN 45500. 





SABA-Telewatt HiFi Stereo Verstärker VS 110 
Austuhrung: Metallgehäuse anthrazit mit nausilber- 

gatónter Froniplatte. Maße: 45x 29x 12. cm. Gewicht: 

ca. 16 Kg. Die technischen Daten entsprechen denen des 

HIFI-Verstüárkers VS 110 NH. 
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SABA-Telewatt HiFi Stereo Verstärker VS 110 NH 

Ausgangsleistung: 110 Watt Musikleisiung, 2x 40 Walt 
Dauertonleistung. Klirrfaktor: 0,2 % (1 kHz, 40 Walt). Fro- 
quenzgang:z5 Hz...39 kHz * 0,25 dB, 15 Hz . , , 90 kHz 
t 1,5 dB. Leistungsbandbraita: 20 Hz ٠ , ۔‎ 30kHz (K = 1%, 
| Kanal 40 Wh. Fremdspannungsabstand (Radio); 70 dB. 
Übersprechdämpfung: in beiden Richtungen besser als 
45 dB (1000 Hz). 

Eingänge: Phono Magn.. Phono Krist,, Mikrofon, 
Tonbandgerät, Radio I. Radio II 

Ausgänge: Lautsprecher 4, B und 16 Ohm, Summan- 
Busgang für Zweillauisprecher (mono) und Dilleranz- 
ausgang für Mittenlautsprecher bei übergroßer Basis- 
breite, Tonbandgerät. 

Besonderheiten: Vorverstárker eingebaut - Entzerrung 
umschaltbar von RIAA auf DIM. Pegelragler für Band- 
wiedergabe und Eingang Radio ll. Regler für Basisbreite. 
Scnaltmoglichkeiten: linker Kanal sauss, rechter Kanal 
AUS, Mono-Wiedargabe über beide Kanäle, Stereo 
verlauscht, Buchse für Fernraglar (regelt Lautstárke), 
Frontal bedrenbarer Eingangswahl-Schaltar, Frontal 
bedienbare Klangreglar, für Basse und Höhen getrennt; 
in jodem Kanal auch Bässe und Höhen getrennt regelbar. 
2 Rumpel-, 2 Rauschfilter. Lautstärkeregler lrequenz- 
linear, Physiologie-Tasto «[aut-leises, Balance-Renlar, 
Bestückung: 12 Röhren, 4 Gleichrichter. Netzanschluß: 
110/127/220 V. Ausführung: NuBbaumgehause mit méu- 
silbergetüntor Frontplatte. Maña: 47 x 22x iv cm. Gewicht: 
ca. 16 kg. Übertrilft die Norm für HiFi-Gardte DIN 45500. 
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SABA HIFI Stereo Verstärker TS 90 A 

Ausgangsteistung: #0 Walt Musikleistung, 2x 15 Walt 
Dauertonlelstung. Klirrlaktor: 0,1% (1 kHz, 2x 13 WJ). 
Freguenzgang: 15 Hz ,., 70 KHz z 0.5 dB. Leistungs- 
bandbraite: 15 Hz... 50 kHz (K = 1/5, 1 Kanal 15 Wi, 
Alle übrigen Daten, Aufbau und Ausführung wie HiFi- 
Sterao-Verstárker TS 100 A. 
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Aulbauprinzip der völl- 
Iransisiorisierten SABA- 
Telewait HiFi Stereo 
Verstärker 
(SABA-Talawatt TS 100 A) 


Franiselto 


17 
Pegelregler (Or Anschluß 
»Phönd 1=. Erlaubt Regt- 
lung der Eingangsspan- 

nung. 


16 
Tasten für die Wahl der 
Eingänge. Es können 
gleichzeitig bis zu 8 ver- 
schiedene Programmmual- 
len angeschlossen und für 
die Wiedergabe einzeln 
durch Tastendruck gewählt 
werden. 


Rückselle 


1 
Netzanschluß (Kabel wird 
mitgeliafern}. 


E 
Sicherungselamente zum 
Schulz der Endstufen. 


d 
3 Gerata-Steckdosen zum 
Anschluß von Platténspia- 
lar, Tonbandgerat oder 
Tuner. Einschaltung der 
Steckdosen über Metz- 
schalter Le ob. Bild [8]). 


4 
Anschluß Tur Lautsprecher 
boxen entweder durch 
Buchsen oder uber Druck- 
klemmen 


5 
Schalldruck-Enlzerrer zur 
Anheébung der Frequenzen 

unter 100 Hz. Werbessert 
die BaBwiedargabe bei 
Kleinen Boxen. 


1 
Regler für Lautstärke- 
Vorwahl 


2 
Lautstärkeregler. In Stel- 
lung -MAX = linearer 
Frequenzgang, in übrigen 
Stellungen qahóárrichtige 
Lautstärkeregelung. 


1 2 


FEMEL 

















SABA MENMI 


zd 


8 
Studio-Ausgang mit MF- 
Pegel 1 Volt. Hier können 
Sie pinon weiteren Krali- 
verstärker (Endstula) oder 

ein Tonbandgerät mil 
hohem Eingangsspan- 
nunaosbedart anschließen. 





ira hr 








H 
Mikrolon-Eingang. 
Emptindlichkeit von 5 mW 
erlaubt Anschluß fast aller 
Mikrofontypen. 





— 


A 
Tietenregler für rachten 
Kanal 


d 
Tielenregler Tür linken 
anal 
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ang ` bsp ` Mi 


a; 
éi 






18 


Horte. L 
811 pt. 


EN 


ks Asp 


8 
Heserve-Eingang. 








5 
Höhenregler für rechten 
Kanal 


6 
Höhenregler für linken 
Kanal 
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g 
Anschluß für HiFI-Stareo- 
Tuner, 


BALANCE 


Me DAD sro das Kabes ےچین‎ FRAU 





| aqp. 
T 





7 
Balanca-Regler. Erlaub! 
Anderung der Wiedergabe- 
Symmetria und damit An- 
passung an die Raum- 
akustik und Sitzordnung. 


8 
Netzschalter [s. auch 
unteres Bild [3]) 


AUS 





ET 





EIN 


e 


8 
Anschluß für Kopthórer, 
z. B, SABA HiFi-Kopthàrer 
MR 10 


10 
Prüsenztaste. Béwirkt An- 
hebung des 4 kHz-Bereichs 
und damit Verbesserung 
des Klangbildes bei 
Sprache und Gesang. 





—" 


HIFI STEREO-VERSTARKER 


Ti | 19 





13 [14 
10 
Anschluß Tür ein weiteres 
Tonbandgerat. 
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16 | 16 


TS 100A 


ir 


11 
Tonband-Fagelregier; rech, 


ter und linker Kanal 
getrennt regelbar. 


11 
Rauschfilter-Taste. Alerg 
oder mangelbafte Platten 

rauschen. Ein Druck auf 
diese Taste verbessert die 
Wiedergabe durch Dämp- 
fung der Töne oberhalb 
& KHz. 


12 
Rumpei:'llter-Taste. Dient 
zum Daànplen von Lauf- 

werksgerärschen von Plat- 
ت185‎ 161678: Auch manche 
Schällplalter können rum- 
pein. Der Diuck auf den 
Knop! verbassart die 
Wiedergabe. 


13 
Taste für Band-Monitor. 
Besitzt Ihr Tonbandgerät 
einen Manitorausgang (z.B. 
wie das SABA Studia- 
Tonbandgerät 6D0 SH), 
erlaubt diese Einrichtung 
Hinterbandkontralle uber 
die HiFi-Lautanrecher- 
boxen. 


14 und 15 
Umschaltung von Mono- 
auf Stereobatriab- und 
umgekehrt. 


19 
Kühlrionen Tür die End- 
Transistoren 


18 
Dia vier Leistungstransi- 
stören der Endstufen in var- 
zarrungsarmer Gegantakt- 
schaltung, 


17 
Buchsen für amerikanische 
Gynch-Siecker. 
2 Phonoanschlüsse. 


18 
Nàrmbuchsen für Anschluß 
von 2 Plattonspielern mit 
Magnattonabnahmern. 


15 
Anschluß für HiFi-Stereo- 
Tuner oder Rundfunkgerät. 
14 
Radio-Pegetregler; rechter 


und linker Kanal. getrannit 
ragelbar. 


13 
Anschluß für Plattenspieler 
mit Kristall-Tanabnehmer. 


12 
Anschluß für Tonbandgerät. 
14 


SABA HiFi Tuner-Verstärker- Kombinationen 


Sie können das Rundfunkempfangsgerät und 
den Verstärker auch in einem Gehäuse vereint 
bekommen: als Tuner-Verstárker-Kombination. 
Für diese Art HiFi-Geräte gelten die gleichen 
Kriterien wie für Einzel-Tuner und Einzel-Ver- 
stärker (s. S. 10, 12, 13). Und wie diese, sind sie 
gewöhnlichen Radio- und Phonogeraten über- 
legen. Denn Sapa HiFi-Tuner-Verstärker-Kom- 
binationen übertreffen die HiFi-Morm Din 45500, 


Ist Mittelwelle für Sie wichtig? 
Oder Kurzwelle? Oder? 
Musikfreunde wissen, Rundfunkübertragungen 
von Musik in High Fidelity sind nur im Ukw- 
Bereich möglich. Kurz-, Mittel- und 4686 
eignen sich hierfür nicht; Dies liegt nicht etwa an 
der Unzulänglichkeit der Empfangsgeräte, son- 
dern in der Natur des AM-Rundfunks, der gegen- 
über der FM-Sendetechnik (Uxw) einen wesent- 
lich kleineren Frequenzbereich überträgt und in 
weit höherem Maße Störungen unterliegt. 
Trotzdem möchten Sie vielleicht auch Kurz-, 
Mittel- oder Langwellensender empfangen, um 
Nachrichten, Wortsendungen oder Auslands- 
programme zu horen, Mit SABA HiFi-Tuner-Ver- 
starker-Kombinationen ist dies möglich. Sie 
empfangen damit auch die AM-Bereiche. Und die 
umschaltbare Bandbreite erlaubt es sogar, 
Trennschärfe-und Klangqualität zu beeinflussen. 


Wenn Sie einfache Bedienung schätzen, 

SABA Tuner-Verstärker-Kombinalionen 
verwöhnen Sie damit 

Das 5۸8۸ HiFi Studio Ill zum Beispiel. Es ist mit 
6 Programmtasten ausgestaltet, die eine Schnell- 
umschaltung zwischen den Ukw-Sendern ermög- 
lichen, Dabei bleibt die einmal vorgenommene 
schärfeinstellung erhalten. 

Oder das Sana HiFi Studio Freiburg. Es bietet 
einen Bedienungskomforl, der in der Welt ein- 
malig ist; die SABA Motorelektronik. In allen 
Bereichen sorgt sie für eine genaue Abstimmung 
des Empfängers, Vollautomatisch. Ein Tasten- 
druck, der Skalenzeiger geht auf Sendersuche, 
Automatisch findet er die nächste Station, stellt 
scharí ein und regelt nach. Weitere Funktionen 
dieser vollautomatisch-elektronischen Motorab- 
stimmung: schneller Vorlauf, schneller Rucklaut. 
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Ohne Kurbeln, Bequemer geht's höchstens noch 
mit der Fernsteuerung. SABA liefert sie mit 
jedem ‚Freiburg‘. 

Mit der Fernsteuerung des SABA HiFi Studio 
Freiburg steuern Sie vom Sitzplatz aus alle 
Funktionen der SABA Mötorelektronik sowie 
Ein/Aus, Lautstärke und Balance. 


Moderne Volltransistortechnik auch bei 
Tuner-Verstärker-Kombinationen 

SABA HIFi-Tuner-Verstärker-Kombinalionen sind 
voll transistorisiert. Das bedeutet: Die Geräte 
sind sofort nach dem Einschalten betriebsbereit. 
Und sie entwickeln kaum Wärme. Deshalb kön- 
nen Sie einen Transistor-Empfänger ruhig in 
eine Wandnische einschieben oder zwischen 
»Regalbretter klemmens. Schaden tuts nicht, 
Auch nicht dem Sasa HiFi Studio Freiburg. 


Gutes Aussehen — ein wichtiger Gesichtspunkt 
Das Sana HiFi Studio I A ist trotz seiner tech- 
nischen Note.ein wohnliches Gerät. Dazu trägt 
auch die Klappe auf der Schmalseite bei, Ge- 


öffnet gibt diese Holzblende alle Anschlüsse frei: 


Bequem von der Seite, ohne Verrenkungen, 
können die Stecker eingeschoben werden, 
Geschlossen verdeckt die Klappe das Anschluß- 
feld - die Verbindungskabel sind nicht mehr 
sichtbar, Eine elegante Lösung. 


SABA HiFi Studio Freiburg Stereo 
(Siehe Abb, Seite 17, 18) i | 

eh Empflangsbreiche UKW, 3 KW-Bänder 
(25 m 31m 4g m), MW und LW. Emplindlichkeit: 14V 
bei 26 dB Rauschabstand (UKW «fernes). Kreise: 
15/17--4 FM 8+6 AM, Stereo-Decader: eingebaut 
Stereo-Automatik* ja. Einsalzpunkt einstellbar von 20 nV 
bis 1 mV. Pilotton- und Hillsträger-Unterdrückung für 
pfaiftontreie Sterao-Bandautnahmen. Automatische 
Scharlabstimmung für alle Bereiche durch SABA Motor, 
elektronik, abschältbar, 

Verslärkerleil; Ausgangsleistung: BO Walt Musik- 
eining; 2 x 3Ü Walt Dauertonieistung. Klirrfaktor: 
= ۵0,9۶۵ (1 kHz, 2x 25 Wh Frequenzgang: 30 Hz ... 20 kHz 
+ THB. Leistungsbandbreite: 10 HZ -. 30 kHz (K = 1*5 
2 x30 W]. Fremdspannungsabstand: bei Nennleistung 
> 72 dB (Tonband). Übersprechdämpfung: 55 dB (1 kHz), 

Eingänge: Phono | Magn,, Phono |۱ Krisi, Band را‎ 
Band I| (Monitor), Reserve, Mikrofon 

Ausgange: Lautspracher 4... 16 Ohm, Zusalzlaut- 
sprecher, Stereó-Koplhórer d. . „ 1000 Ohm, »Studio«- 
Ausgang 200 mV, Nachhallgerät, Bandaufnahme, 

Besonderheiten: Fernsteuerbare SABA Motorelektro- 
nik. Fernbedienung Tur 7 Funktionen, 6 Wollenbereiche, 
Umschattbare Bandbreite for alla Wallanbererche. Vör- 
verslärker eingebaut, Pegelregler lùr Phono und Band, 
Kaplhärer-Anschiuß auf der Froniselte. Eingangswahl- 
Schaller. Bäßreglor, Hohenregler. 2-stufig schaltbare 
gehorrichtigé Lautstärkeeinstellung (Tasten «Musik aun 
Musik Ie156-). dë 2 Rumpali- und Rauscher. Regler für 
Balance, Basisbreite, Hohenbalance,. Tiefenbalanca. 
"Band-Monitor« tür Hinterbandkontralle. Bestückung: 
65 Transistoren, 36 Dioden, 4 Gleichrichter. Neizanschluß: 
115/127/220/240 V. Ausführung: Mußbaumgehäuse heil 
mattiert, Male: 755% 3$ x 22,5 cm Gewicht: ca. 26 Kg. 
Überirifii die Norm für HiFi-Gerate DIN 45 509). 


SABA HiFi Studio II A Stereo 
(Siehe Abb. Seite 15) 

Empfangsteil: Emplangsbereiche UKW, 49«m-KW- 
Band, MW und LW Empfindlichkeit: 2 nV bei 25 dB 
Rauschabstand (UKV/), Kreise: 13-1 FM, B-F2 AM. 
Stareo-Docoder: eingebaut, Stereo-Aulomalik: ja. Aulo- 
maltische Schartabstimmung- auf UKW (AECH abschaltbar, 

Vorstärkerteil: Ausgangsleistung: 32 Watt Musiklel- 
Siung., 2x 12 Watt Dauertonleistung. Klierfaktöor: << 0,8 */a 
bei Nennleistung, Frequenzgang: 30 Hz ....30 kHz 
+ 1dB. Leistungsbandbreite: 30 Hz 15 kHz (K = 1 Bis 
e X12 W|. Fremdspannungsabstand: bel Nennleistung 
and). Überspröchdämpfung: 46 dB (100 Hz = 
Dal. 


Eingänge: Phono Magn., Phono-Krist., Tonbandgerát, 


Ausgänge: Lautsprecher 4... 16 Ohm. 

Besönderheilen: Kompakte Tunmgr-Verstärker-Koambl- 
nation mit 4 Welfenbereichen, umschaltbarer AM-Band- 
breite. Vorverstärker eingebaut. Frontal bedienbare 
Tasten für die Eingangs-Wahl. Baflregler, H&hanreglter, 
Balance-Fiegier. Bestückung: 33 Transistoren, 23 Dioden, 
2 Glgichrichter. Melzanschlul: 115/227/220/240 V. Aus- 
luhung. Mußbaumngehäuse hell mattiert. Maße: 
42x33x18,5 cm. Gewicht: ca. 11 kg, Übertrifft die Norm 
fur HiFi-Geräte DIM 45500, 
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SABA HIFI Studio III Stereo 

Empfangsteil: Empfangsbereiche UKW, 49-m-KW- 
Band, MW und LW, Empfindlichkeit; 1.5 nV bal 25 dB 
Rauschabstand, Kreise: 16-6 FM, 9+3 AM. Stereo- 
Decoder: eingebaut. Steraes-Automalik: |a, Automatische 
Scharfabstimmung aul UKW (AFC). abschaltbar. Ab- 
HEN EE durch Zeiger-Instrument, & Pragramm- 
"sen, 
Varstarkerteil: Ausgangsleistung: 60 Watt Musikleistung, 
2x22 Walt Dauertonleistung. Klirrtaktor; < 0,5*/s bei 
Nennleistung. Frequenzgang: 30 Hz... 20 kHz + 1 dB. 
Leistungsbandbreite: 10 Hz... 30 kHz (W = 1/5, 2x 25 WJ. 
Framdspannungsabstand: bei Nennleistung 74 op (Ton- 
band). Übersprechdämpfung: 35 dB (1 kHz, UKW = 
Stereo), 55 dB (1 kHz. MF). 

Eingänge. Phono Magn, Phono Krisi, Band I, 
Band ۱۱ (Monitor), Reserva. 

Ausgänge: Lautsprecher A. .. 16 Ohm, Zusatzlaut- 
S5prácher, Nachhallgerät, Bandaulnahme, 

Besonderheiten: 4 Wellenbereiche, UKW-Stumm- 
abstimmung, 5 KHz-Sperre für AM. Programmtasten für 
sendor-Sehnallwahl, Neuartige thermisch-elektronische 
Sicherung Tur Transistor-Endstufon und Metzteil. End- 
stufen: Silrzaum-Transistoren. Vorverstärker eingebaut. 
Frontal bedienbare Tasten Tür die Eingangswahl. BaB- 
۲506 Hohenregler. Lautstärkeregelung durch Taste 
aMusiks qehaárrichtiq, durch Taste »Sprache« linear. 
Rumpelfliter, Rauschlilter, Balancerentar, »Band-Monitor« 
für Hinterbandkontralle. Bestückung: 56 Transistoren, 
47 Dioden, 4 Gisichrichter. NetzanschluB- 115/127/220/ 
240 V. Ausführung: Nußbaumgehäuss hell mattiert, 
Made: 57x 32,5% 19 cm. Übertriffi die Norm für HIFi- 
Geräte DIN 45500. 

Lieferbar ab Oktober 1967. 

Anderungen vorbehalten, 


Aulbauprinzip der SABA 
HiFi Tuner-Verstaárker- 
Kombinationen (SABA 
HiFi Studia II A Stereo) 


Frontseite 


19 
Zeigerinstrument für Ab- 
siimmänzeige 


18 
Steres-Anzeigea, Leuchtet 
wenn ein L'KEW-Stereo-Pro- 

gramm emplangen wird. 


17 
Skala für Kürze Mittal- 
und Langwelle 


16 
Skala fur UKW in MHz und 
kKanalen gesicht 


15 
Taste zum Umschallen au 


Empfang Uber eingebaute 
Ferritfantenna (MW u. Lui 


Linke &eite, hinter Klappe 
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2 
Balanceregler, Erlaubt 
Anpassung der Wieder- 

gabe-Symmealriean Raum- 
akusiik und Silzordnung:. 


Lautstärksregler. Laut, 
stärkeragelung iSt ٠ 
richtig, wenn Taste ۶۱۳۰ 

nicht gedrückt. 
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Höheriregler 





Lau!sprecharánseniussae für 
rechten Stereo-Kanal 


5 
Abstimmung für AM und 
۴۴۸ mit Dunlexantrieb 


LAE 


LOL Sr 1 





Lautsprecheranschlusse Tur 
linken Siereo-Kanal 


Taste für Umschaltung auf 
lingaren Fraquenzgang 
Vorteilhalt bei Sprach- 

wiedergabe. 


7 
Tasie zum Abschalten der 
UKW-Absiimmautomalik 


Taste für Umschaltung au! 
Steres-Beiriab 


9 
Taste für Umschaltung aul 
Plattenspieler oder Ton- 
bandgarat 


10 
Metzschalter-Taste 


11 
Tasia fur Umschaltung 
au! KW 


12 
Taste für Umschaltung 
Bul MY 


13 
Taste lür Umschaltung 
aut LV 


14 
Taste für Umschaltung 
auf UKW 


Spannungswähler zum An- 
passen des Gerätes an die 
vorhandene Matzspannung 


8 
Motzstackdose zum Dn: 
Schluß eines Piattenspielers 
oder Tonbandgerätes 


Antennenschalter 


Antennenanschlüsse 
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Anschluß Tür Steraóo-Ton- 
bandgerät fur Aufnahme 
und Wiedergabe 


á 
Anschluß (or Plattenspieler 
mit Kristall-Tonabnehmor 


Anschluß Tur ۳۱۰۶۲۹٢٣ 
mit Magnet-Tónabnehmear, 
Der ertardériiche Entzarrer- 
Voryerstárker ist im HiFi 
Studio II A eingebaul 


SABA HiFi Studia Freiburg 
Stereo 


Frontseite 


Rückselle 


1 
Elegantes Mufibaurm: 
gehäuse, hall 881 


Große; übersichtliche Skala 
fur die Akt Wellenbererche: 
d gespreizie Kurzwellen- 
Bänder, Mittetwelle, Lang- 
well. 


à 
Kontrollampe. Leuchtet, 
wenn Gerät auf Motor- 

Abstimmung umgeschaltet 
isi. 


4 
Meßmnsthument Tür AM- 
Abstimmanzeige, Dient bei 
FM-Betrieb als Feldstarke- 
anzeige. 


5 
Mefinstrumeni für Fii- 
Abstimmanzeige (Mull 

Punkt-Anzeige) 


D 
Slerga-Anzeiga. Leuchtet 
auf, wenn pin UKY- 
Sere: Programm &mpfan- 
gen wird, 


7 
SERIE Fa mit Duplex- 
antrieb für AM und FM 
ber 3+67 
Autematik 


a 
Pailantenne für Mittelwelle 
und Langwellg 


9 
Einmqangswahl-Schaiter zur 
Umschaltung aul 5 Be 
Iriebsarten: Phono, Band 
Radio mono, Aadio sterea, 
Mikrofon, 


10 und 11 
Rumpellilter zur Wieder- 
gabeverbesstrung bei 
Rumpelgeräuschen, Wahl- 
bare 3۲8۳۵ 
SO Hz und 100 Hz 


12 und T3 
Kauschlilier zur Wieder: 
gabeverbesserung bei 
Sonder oder Plattenrau- 
schen. Wählhare Grenz- 
Iraquenzen G kHz und 
10 kHz. 


14 und 15 
Diese 681 Klangtastan 
bewirken vornehmlich bel 
Musik eine gehorrichliga 
Lauistärkeregelung in zwei 
5101681. Sind beide Taster 
ausgeschaltet, Ist der Fra- 
quenzgang linear (wors, 
mäßig bei Sorachwieder- 
gabe, 


16 
Basisbreits-Aegler. Ermög- 
licht kontinuierlichen Uber- 

gang von Mono- aul 
Sierso-Wiedergabe und 
damit Änderung der (aku- 
stischen) 3347 


17 18 
. Balanceragler. Erlaubt Größe Skala fur FM (URW 
Anderung der Yıedergabe- Bereich, AM-Teil und EM. 
&ymmetrie. Teil sind getrennt. 
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Anschluß für SABA HiFi- 
sterga-Koplhórer MK 12 
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Siiustrahlungssichor nach den Vorschriften der DBP 


Zur Netzspannungs-Umschaltung und zum Sicherungswechsel Kückwand abneh nen! 
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Haupautsprecgher Zopak 
S ` Lautipr, 


Lautsprecheranschlüsse für 


2 
rechten Kanal, 4,,.16 Ohm Anschluß für Nachhallgerät 


ELI] 
ux 


0900290 


tegis: 


Studio-Ausaang (zum An. 
schluß eines Zusatzver- 
LATHES) 


=j 


٦ 


W purita irmana, br 
Letra sun magn, ELB! W کھ‎ 


Netzanschluß 


š 
Reserve-Eingang 
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m 25 
Schalter für Vartauschen 
der beiden Lautsprecner- 


de 
Schalter s zum Abschalten 
des linken und/oder des 
rechten Lautsprechers. 


21 
Abklappbare Sichtblende, 
Vardecki Regler, dio nur 
selten gebraucht werden, 


24 
Schalter für Zusatziaut- 


i L | 
D L E 7 D b L| 1 š Pr i ۴ 


re rg, KP,‏ یس سرت 
e‏ ۹ = ت S ln‏ 


m —-< "NL 


P 
m Sch 


uk ma m E 


25 
Regler zur Einstellung der 
Anspracnschwella des 
Automatic-Decoders, Bei 
enisprechendor Stellung 
werden schwache Sender 
nutomatisch mono ۱03۰ 
qeqaben. 


2r 
Höhenregler 


28 und 29 
Ragler Tur Höhen- und 
Tiefanbalance. Damit kann 
akustische Unsymmatrie 
im ۳۷۱98 
ausmqeglichen werden. 


30 
۴ 


31 
Umschalter für Band-Moni- 
lön Wirksam bei Tónband- 
geraten mit Monitor-Aus- 


gang. Z. B. SABA HiFi Stu. 


dió Tonbandgeräl 690 SH. 
Der Band-Mnitór erlaubt 
Hinlerband-Konirgile wani- 
rand der Aufnahme uber 
die Lautsprecher 77 
Koplharer) das »Freiburgs. 


34 und 35 
Fegelregler (Lautstarkevor- 
wahl) für beide Kanäle 
des angeschlossenen 
Plattenspialers 


35 
Anschlußbuchse für Stereo- 
Mikrofon 


EN g 
Metzschalter 


48 
Drucktaste fur Umschaltung 
au! KW-Band I (25«m-Band) 


3g 
Drucktaste Tor Limschaltung 
aul KW-Band 1I (31-m-Band] 


s 
Drucktaste für Umschaltung 


auf KY-Band IN (49-m-Band) 


EA 

Umschalttaste für Band- 

breite in allen Wellen- 
boreichen, Kleine Bang- 
breite: höhe Trennscharte 
(bei Fernemplang}. Große 
Bandbreile: verbessert bei 
Mahamptang die Wieder 
gabequalitat (vrchtig bei 


a2 
Taste qedrüzxt: Drahbare 
Ferritantenne fur M'N und 
LY [st in Betrieb, Boi 
URVV-Emplang betätigt die 
Urucktaste einen ۰ھ‎ 
nenabschwücher. Dadurch 
591801: 1351۳8107 UKVV-Emp- 
fang in Sendernähae,. 


43 
Drucktaste für Umschaltung 
auf ۳۱۱۷۷۵۵ 


á 
Drucklaste für Umschaltung 
auf Langwelle 


£5 
Drucktaste für Umschaltung 
aut Lilirakurzwollag 


Ap 
Taste zum Ein- und Aus- 
schalten der SABA Motor- 
elextronix. Die SABA 
Motorelektronik bietet ein 
Höchstmaß an Bedienungs- 
0011011: Abstimmung in 
allen Emplangsbereichen, 
Sendersuche mi automati- 
schem Sendersuchlau!, 
elektronischen 08 
und Schnellaut, Während 





32 und 33 LURW-Stareo-Empfang). g Gr [s i5 era 
Pegelregler (Lautstärke: en E Fe 
' — vorwahl| lur beide Kanäle UU E 
[TESTIS لے‎ Eu LE des angeschlossenen 47 
| Tenbandgerates. Taste für Such- und 
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48 
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| | í í l I Netzanschlun 
i i l : i Í i lil a : L ۱ I il " | | | (kabel wird mitgeliefert) 


13 
Antennananschlud 


11 12 
Antennenumschalter 


11 

Anschluß für Farnbedia- 
nung RS 18. Mut Ger Fern- 
bedtenung lassen sich ba- 

queam vom Sitzplatz aus 
steuern: Ein’Aus, Stumm- 
Schaltung, ۱۸۴۱۲۵۲۵۳۶ 

Lautsiärkeregelung, 
Balängöregeiung. 


, SABA-HIF-STUDIO FREIBURG STEREO 
| MOD.ST-F 


Vor Fauchügkelt 1 


ada i Heina ایا نے‎ 





EE EE für 
linken Kanal 4 . 18 Ohm 


ü 
Metzanschlüsse für Ptatten- 
spiolor, Tonbandgerät 7۲ 

Nachhallgerat 


8 
Anschluß für HIFI-Plattens 
spieler mit Kristall- 
606 7 


T7 
Anschluß für HiFi-Pratten: 
Spieler mit hagnetton- 


A 
Anschluß 10۲۱ 
88٣۲ 


B 
(Bandmeonitar) Anschlu ۹۶۷۱ 


SABA HiFi Lautsprecher 


Das letzte Glied in der Wiedergabekette ist die 
Lautsprecherbox. Hier wird in hörbare Klänge 
verwandelt, was von den Programmquellen ab- 
genommen und vom Verstärker aufbereitet und 
verstàrkt wurde. 


Warum Lautsprecher-»Box«? 

Ein einzelner Lautsprecher kann die Schwin- 
gungen einer Musikdarbietung nicht mit der er- 
forderlichen Gleichmäßigkeit und Vollstándigkeit 
übertragen. Deshalb werden mehrere Laut, 
Sprecher gebraucht: Baß-, Mitteltón- und Hoch- 
tonlaulsprecher, 

Eine solche Lautsprecherkombination wird 
aus akustischen Gründen in ein Gehäuse einge- 
baut und dieses mit schallschluckendem Material 
gefüllt. Das Ganze nennt man Lautsprecherbox. 
Für Stereo-Wiedergabe brauchen Sie deren 
Zwei. 


Die Frequenzweiche 

Damit jeder Einzellautsprecher der Box nur den 
Frequenzbereich zugelührt bekommt, den er 
optimal abstrahlen kann, ist jede Laulsprecher- 
box mit einer Frequenzweiche ausgestattet, 
SABA entwickelt Frequenzwelchen mit großer 
Sorgfalt: Die Übergangslrequenzen werden nach 
Belastbarkeit, Verzerrungsfreiheit und Schall- 
drucklinearitàt der Einzel-Lautsprecher gewanll. 
Zusätzliche Hórtests mit den verschiedensten 
Programmen (Musik, Sprache, Geräusche usw.) 
erganzen die Messungen, 


Wie steht es mit der »Klavierfestigkeit«? 

Das ist eine der Fragen, die Sie sich stellen 
sollten, wenn Sie Lautsprecherboxen durch An- 
hören vergleichen, 

Bei Streich- oder Blasinstrumenten gelangen 
die Töne relativ langsam auf ihre volle Laut- ` 
stärke. Beim Klavier und bei Schlaginstrumenten 
jedoch entstehen kurze, scharf abgerissene 
Tóne, Ihre genaue Reproduktion erfordert von 
den Lautsprechermembranen blitzschnelles Rea- 
gieren, Bewegungstragheit dagegen bewirkt zit- 
ternde, schwirrende Töne, die hauptsächlich bai 
Klaviersoli unangenehm auHallen. 

Dieses Ansprechen der Lautsprecher bezeich- 
net man mit Einschwingverhalten. Sana HiFi- 
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Lautsprecherboxen haben ein erstklassiges Ein- 
schwingverhalten (wie Akustiker sagen), Sie sind 
sKlavierfest« (was der Musikfreund hören kann). 


Was sagt der Frequenzumfang über Qualität aus? 
Verhältnismäßig wenig, Denn es ist einfach, eine 
Box mit großem Frequenzumtang zu bauen, 
Weit schwieriger Ist es, die Lautsprecherbox so 
zu konstruieren, daß sie alle Schwingungen in 
genau der gleichen Lautstärke wiedergibt, wie 
sie im Original vorhanden sind (s. Zeichnung 
Seite 12). Dies erlardert einen linearen Schall- 
druckverlauf. Ist er ungleichmäßig, entstehen 
Klangverfärbungen, der Klang wird scharl und 
schrill, hallig und bumsig. 

SABA Lautsprecherboxen haben einen linea- 
ren Schalldruckverlauf (wie Techniker sagen). 
Sie sind völlig »klangneutral« (was Sie als 
Musikkenner horen können). 


Warum ist die Abstrahlcharakteristik wichtig? 
Hochtonlautsprecher strahlen nur innerhalb 
eines bestimmten Winkels alle Töne gleichmädig 
ab. Dies macht sich dadurch störend bemerkbar, 
daB es für den optimalén Stereo-Klangeindruck 
nur einen eng begrenzten Platz gibt. 

Sata Lautsprecherboxen berücksichtigen 
diese Eigenart. Ihre AbstrahlcharakteristiK ist 
vorzüglich. Das konnen Sie hören. Durch Ver- 
wendung von Druckkammer-Trichier-Hochton- 
lautsprechern bei Box IV A und V, und zusatz- 
liches Auffáchern der Hochtonabstrahlrichtung 
bei der Box V bieten die beiden großen SABA 
Boxen eine extrem breite Hörfläche. 


Lautsprecher muß man anhören, bevor man 
sich entscheidet 

Wenn Sie Lautsprecherboxen kaufen, prüfen 
Sie zuvor Ihren Klang, Lassen Sie verschiedene 
Musikprogramme abstrahlen: Klaviermusik, 
Orchestermusik, Streichquartett, Jazz, Orgel. 
Hören Sie sorgfältig auf Impulsklänge (Klavier, 
Cembalo), auf das Anblasgerausch bei Flöten- 
soli (es sollte wahrnehmbar sein). Aul »trockene« 
Baßwiedergabe (nicht bumsig, nicht hallig). Auf 
den Klang der Celli (weich und seidig), Auf 
orchestrale Fortissimos (klar und durchsichtig; 
auch der Paukenschlag muß als solcher hörbar 


sein). Und achten Sie beim Drummer-Solo der 
Jazz-Combo darauf, ob Sie beim Klang der 
Trommel buchstäblich die Spannung des Felis 
tühlen. 

Wenn Sie dann die Box nehmen, für die Ihr 
Gehör und Musikverstand sich entschied, — dann 
haben Sie gut gewählt (und ganz sicher eine 
SABA-Box). 





SABA HiFi Laulsprecherbox IV A 
(Siehe Abb. Salta 21) 

Volumen: ca. 50 lr. Frequenzbereich: 25—20 (X0 Hz 
Grenzbelastbarkait: 4& Wat, Impedanz: 4 Ohm, 4 Laut- 
sprecher (j& 1 Tielton-, Miltoltan-, Druckkammoer-Hoch- 
lor und Hachtonlautsprecher). Ja 1 Regler tur Prasenz- 
und Brillanzregelung. 120? Abstrahlwinkel bis 12.5 kHz. 
Nußbaumgehäuse hell mattiert. Maße: 64% 38 x 28 cm, 
Gewicht: ca, 16 Kg. 


SABA HiFi Kompaktbox MX 

Volumen ca. 5,5 ltr. Frequanzbareich: 45-18 000 Hz. 
Grenzbelastbarkeit: 25 Walt. Impedanz: 4 Ohm. 2 Laut- 
spracher (je 1 Tiefton- und Mittelhocntonlautsprécher). 
Trotz kleinster Bauweise erstaunlich qute Wiedergabe, 
auch der Bässe. Schallwandbespannung abnehmbar 
Hufibaumgehause hall mattiart, Maße! 27x 1&x 18,5 cm. 
Gewicht: ca. 4 kg. 


SABA HiFi Lautsprecherbox II A 

Volumen: ca. 25 ltr. Frequenzbereich! 42-20 000 Hz. 
Grenzbelastbarkeit: 35 Watt, Impedanz: 4 Ohm. 2 Laut- 
Sprecher (je 1 Tieftön- und Mittelhocntonlautsprecher). 
Hochlonantell regelbar. Nußbaumgehäuse hell mattiert, 
Malle: 50x24x24 cm. Gewicht:-ca.8 Kg. 


SABA-Telewatt HiFi Lautsprecherbox TL 12 
Volumen: ca. 19 ir, Frequenzbereich: 35-20 000 Hz 
Grenzbeiastbarkeit: 35 Walt. Impedanz: & Ohm. 2 Laut- 


sprecher {ja 1 Tiellon- und Hochtàóninustprecher). Eine 


Flachbox mit nur 12 cm Tiefe, Kann wie ein Bild an die 
Wand gehängt werden. Edelholzgehause nalurhell 
mattiert, Make: 54x JO x 12 cm, Gewicht: ca, 10 و‎ 


SABA HiFi Lautsprecherbox Ill f 
Volumen: ca. 50 Itr. Frequenzbereich: 30-20 000 Hz, 
Grenzbelasibarkeit: 45 Watt. Impedanz: 4 Ohm, 3 Laul- 


sprechor-(je sin Tieftan-, Mielion- und Hochtonlaufspre- 


cher), Hochionantell regelbar. Nußbaumgehäuse hall 
maitiert. Mae: 64x 36x 28 cm. Gewicht: cà, 15 Kg. 

Die aul 22 mm Schallwand montierte Lautsprechar- 
bestückung ohne Gehäuse zum Boxenselbstbau oder 
Einbau ist auch lieferbar als SABA HiFi Laulsprecher- 
Kombination Ill. 


SABA HIFI Lauisprecherbox V 

Volumen: cà, 100 Ite. Frequenzbereich: 20-20 000 Hz. 
Grenzbelastbarkeit: 59 Watt, Impedanz: 4 Ohm, 7 Leut- 
sprecher (je t Tioftan-, Miltelton- und Druckkammer- 
Hochton-Trichter-Lautspracher, [e 2 Mittelhocnton- und 
Hochtenlautsprecher). Je 1 Regler für Präsenz- und 
Brillanzregelung. Extrem breite -Hàrflàche. Wirkungsvalle 
Tigfamwiedergabe bis zur unterstan Horgrenze, Extrem 
kurze Einschwingzeiten, Nußbaumgehäuse nell 1 
mit Sockel, Malle B5x 53x 32,5 cm, Gewicht: ca. 32 Kg. 





Alla SABA HiFi-Lautspracherboxen übertrelten die Norm 
lur Hifi-Geräte DIN 455090. 
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Möchten Sia Musik ganz allein für sich hören? Ohne 
jemanden zu stören”? Dann verwenden Sie einen HiFi- 
Storec-Könlhorer. Sie erhalten ihn als 

SABA HiFi Koplhórer MK 10 Stereo 

zum Anschluß an SABA-Telawatt HiFi-Bausteine 


und als 
SABA HiFi Köplhörer MK 12 Stereo 


zum Anschluß an SABA HiFi Studio Freiburg Stereo 
und an das SABA HiFi Studiotonbandgeraàt b00 SH. 





SABA HIFI Tieftonlautsprecher 

Die in SABA HiFi-Lautsprecherboxen eingebauten Tiel- 
tenlautsprecher sind spezielle Entwicklungen mil beson- 
ders guten Kenndaten. Sie werden lur den Boren- 
Selbstbau auch einzeln geliefert. (Gute Technisches 
Datenblatt anfordern.) 


Aulbasuprinzlp der SAHA 
HiFi Lautsprecherboxen 
(SABA HIFI Lautsprecher. 
box IV A) 
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kráttige, 


precher. Sorgt 
ë Wiedergabe 
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sehr breiter Abstrahlwinkel 


Hochtonlautsprechar, Fre- 
171 wird nur der 


beschränkt, 


Box V 25 mm 
4 
enü 


t 30 cm Durchmesser, 


Seine Spezialität 
nul 25 Hz bis 150 Hz 
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Wandstärke 22 mm (ba 
lich benützt wird aus die- 
sem Freguenzband nur der 
Berelch ab etwa 150 Hz. 
quenzbareich $ kHz bis 
20 kHz, Einsatz nach unten 
begrenzt durch Weiche 
wirksam ab 10 kHz 

D = š 
Druckkammoar-Trichter- 
(1209), Sein Frequenz- 
bereich reicht von 2 kHz 
bis 18 KHz. Fatsächlich 
gabe. Frequenzbare 
18 Hz bis 5 kHz. Durch 

Frequenzweiche und Boxen- 


schallwand.. Auf ihr sind 
die Lautsprecher montiert. 


für krátli 


Mitleltonlautsprecher. Sein 
das Mittel- 


Fraquenzhereich reicht von 
B) Hz bis 15 KHz. Tatsäch- 
einbau Wiedergabebersich 


Bereich ab 4,5 KHz. 
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originalgetreua Badwieder- 
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lássiga »Sicht- 


Bespannslot: extrem 
a 
blende»« vör den Laut- 
55۲8 
3 2 š 
Gehäuse. Zur Vermeidung 


von Resonanzen sehr stabil 


schalldure 
gebaut. Wandstärke 18 mm 
(bai Box V 22 mm) 
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Wer paßt zu wem? HiFi-Bausteine sind untereinander beliebig kom- 


binierbar, Ganz nach Anspruch oder Geldbeutel 
können Sie »Ihre« HiFi-Anlage maßschneidern, 


- I 
wi 18ى‎ 





2 SABA HiFi Lautsprecher- SABA HiFi Studio I1 A SABA HiFi Plattenspieler 328 Eina HiFi-Anlage In dar 
boxen MX Stereo Preisklasse unter DM 1.900,- 








2 SABA HiFi Lautsprecher- SABA-Telewalt HiFi Stereo SABA-Telewatt HiFi Stereo SABA HiFi Plattenspieler 326 Eine HiFi-Anlage in der 
boren MX Verstärker TR en Tuner FM 19 A Preisklasse unter DM 2.400,- 


^ DBESBEBBSNEE 





2 SABA HiFi Lautsprechar- SABA HiFi Studia Ill SABA HiFi Plattenspieler. 326 Eine HiFi-Anlage in der 
boxen H A Stereo Preisklasse unter DM 2,500,- 











2 SABA HiFi Lautsprecher: SABA-Tolawatt HiFi Stereo SABA-Telewatt HiFi Stereo SABA HiFi Plattenspieler 326 Eine Hifi-Anläge in der 
boxen IN Verstärker VS 110 Tuner FM 120 A Preisklasse unter DM 3:300,- 
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Auf diesen beiden Seiten zeigen wir Ihnen 
einige bewährte Kombinationen. Selbstverständ- 
lich ist auch jede andere Zusammenstellung 
möglich. 
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2 SABA HiFi Lautsprecher- SABA-Telewat HiFi Stereo SABA-Telewatl HiFi Stereo SABA HiFi Plattenspieler 6 Eine HiFi-Anlage In der 
boxen lli Verstärker TS 90 A Tuner FM 200 A Preisklasse unter DM 3.500, 
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oG 06009900 oobpec OO a | 7 
Kua k; demum = سے‎ 
2 SABA-Telewatt HiFi Laut- SABA-Telewatt HiFi Stereo SABA-Telewatt HiFi Stereo SABA HIFI Plattenspieler 6 Eine HiFi-Anlage in der u 
sprecherboxen TL 12 Werstärker TS 100 A Tuner FM 200 A Preisklasse unter DM 3.857,- 





2 SABA HiFi Lautsprecher- SABA HiFi Studio Freiburg SABA HiFi Plattenspieler 326 Eins HiFi-Anlage in der 
boxen IV A Stereo Preisklasse unter DM 4,200,- 
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2 SABA-Telawatt HiFi Laut- SABA-Telawatt HiFi Stereo SABA-Telewatt HiFi Steraa SABA HiFi Plattenspieler 360 Eina HiFi-Anlage in der 

sprecherboxen IV A Varsiürker TS 100 A Tuner EM 29000 A Preisklasse unter DM 5.200.- 
(Mit SABA HIFI Lautsprechar- 
boxen V unter DM 6.059.-) 
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Diese HiFi-Anlage ist kombiniert aus: | 
— 185BA-Telewatt HiFi Stereo Verstärker TR 60, 

— 7 SABA-Telewatl HIFI Stereo Tuner FM 120 A, 
`  SABA HiFi Plaltenspleler 326 mit Wechsslautomatik, 


— "SABA-Telewatt HIFI Flachbaxen TL 12. 
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